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Gemeinde Stephanskirchen
und ihre schöne Landschaft.
Wollen Sie mehr dazu wissen?

Datum /
Uhrzeit

Thema Leitung Treffpunkt

10. 03.
15.30-
17.30 Uhr

Biberführung
Abendspaziergang im
Biberrevier (Rohrdorfer Ache)

Herr Kraus
08031/
2632070

Rohrdorfer Str./
Einmündung Hof-
mühlstr.

30.06.
10.00-
12.00 Uhr

Radwanderung
Am Inndamm entlang der
ökologische Lehrpfad

Herr Hoh-
mann
08642/6198

Rathaus
Schloßberg

07.07.
15.00-
18.00 Uhr

Moorführung
Moorwanderung im NSG
„Südufer des Simssees“

Herr Kraus
08031/
2632070

Wanderparkplatz
Baierbach

14.07.
10.00-
14.00 Uhr

Geheimnis: Landschaft
Radwanderung zu den
„Geheimnisse“ in den Innauen

Herr Steinert
08642/6198

Rathaus
Schloßberg

15.09.
16.00-
18.00 Uhr

Giftpflanzenführung
„Schauen – nicht kauen“
Spaziergang durch das nördli-
che Ortsrandgebiet Schloßberg

Herr Kraus
08031/
2632070

Rathaus
Schloßberg

06.10.
16.00-
18.00 Uhr

Giftpflanzenführung
„Schauen – nicht kauen“
Blick über den Gartenzaun im
Ortsteil Westerndorf

Herr Kraus
08031/
2632070

Heimgartenweg/
am Schrebergar-
ten

Giftpflanze: Giftpflanze:
Euonymus europaeus Ligustrum vulgare

Kostenbetrag pro Führung 3€ / Kinder bis 14 Jahre frei

Die Exkursionen finden voraussichtlich bei einer Teilnehmerzahl von mind. 7 Personen
statt, daher unbedingt anmelden unter der jeweiligen angegebenen Telefon-Nummer oder
bei der Gemeindeverwaltung: Frau Gall, Tel. 08031-7223-48, 48@stephanskirchen.de
oder bei Herrn Kraus direkt: meisterbockert@web.de

Planungsbüro Steinert, Landschafts- und Ortsplanung
Greimelstr. 26, 83236 Übersee, info@buero-steinert.de

Kinder sind durch Vergiftungsun-
fälle besonders gefährdet.
Der Umgang muss gelernt wer-
den. Das Wissen hierzu bekom-
men Sie bei einer Giftpflanzenfüh-
rung durch die Gemeinde.
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Bei Fragen und Anregungen wenden Sie sich bitte an Ihre
LBV-Regionalgeschäftsstelle Inn-Salzach

Wiesmühl 11, 84549 Engelsberg, Tel. 08634-625333, Fax 08634-625381
e-mail: inn-salzach@lbv.de

Öffnungszeiten: Di + Do von 8:00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Wir danken allen, die mit Ihrer Anzeige oder Spende das
Erscheinen dieses Heftes unterstützen!
Wollen Sie uns mit einer Spende helfen?

Bankverbindung:
Kreissparkasse Traunstein, Konto 950 030, BLZ 710 520 50

Impressum: Zugvogel LBV-Jahresprogramm 2012
Herausgeber: LBV-Regionalgeschäftsstelle Inn-Salzach
Redaktion: Dirk Alfermann
Layout: Laura Soffel
Fotos und
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Dirk Alfermann, Sarah Deml-Lindner, Christian Falk, Irmi
Gründl, Bärbel Kamml, Esther Lindner, Martina Mitterer,
Henriette Auer

Satz und Druck: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, Marquartstein
Auflage: 6000

! Redaktionsschluss für die Ausgabe 2013
ist der 01.11.2012 !

Neuigkeiten aus der Regionalgeschäftsstelle

Mit der Aussetzung des Wehrdienstes zum 1. Juli 2011 ging auch die
lange Ära der Zivildienstleistenden in der Regionalgeschäftsstelle zu
Ende. Als Ersatz für den ausgesetzten Zivildienst wurde 2011 der
Bundesfreiwilligendienst (BFD) eingeführt. Seit dem 01.09.2011 arbeitet
nun Laura Soffel als erste Bundesfreiwillige bei uns mit. Noch bis zum
31.08.2012 wird sie das Team weiterhin tatkräftig unterstützen.
Doch schon jetzt freuen wir uns auf Bewerbungen von Interessenten, die
ab dem 01.09.2012 (oder später) den Bundesfreiwilligendienst bei uns
beginnen möchten!



5

Inhalt

Veranstaltungsprogramme: Seite
Kreisgruppe Altötting 09
Kreisgruppe Berchtesgadener Land 12
Kreisgruppe Mühldorf 15
Kreisgruppe Rosenheim 17
Kreisgruppe Traunstein 23
Naturpavillon Übersee und Ortsgruppe Achental 30
Umweltgarten Wiesmühl 38
Terminübersicht siehe Heftmitte

Haus- und Straßensammlung:
12.-18. März 2012

Einen beachtlichen Teil unserer Arbeit finanzieren wir durch die jährlich
stattfindende Haus- und Straßensammlung. Bisher zogen meist
Schulklassen mit Sammelbüchsen von Haus zu Haus, um Spenden für
den LBV zu sammeln. Wir möchten langfristig mehr Erwachsene für
diese Aufgabe gewinnen. Unterstützer für den Arten- und Biotopschutz
findet man unter Freunden, Bekannten und Nachbarn oder auch
bekannten Firmen und Geschäfte. Wenn Sie sich vorstellen können, bei
der Aktionswoche persönlich sammeln zu gehen, melden Sie sich bitte in
der Regionalgeschäftsstelle (Adresse siehe Titelseite).

Prämien für Mitgliederwerbung
Die interne Mitgliederwerbung durch LBV-Mitglieder ist für den LBV sehr
wichtig, da so geworbene Förderer durchschnittlich länger beim LBV
bleiben und aktiver sind.
Was haben Sie davon? Neumitglieder erhalten zum Beispiel einen
Naturführer als Begrüßungsgeschenk. Werber erhalten für jedes
geworbene Mitglied ebenfalls eine Prämie: einen 15 €Einkaufsgutschein
im LBV-Shop oder andere, regelmäßig wechselnde Prämien. Wenn Sie
also Bekannte, Kollegen oder Freunde als neue LBV-Mitglieder
gewinnen, können Sie die Prämie direkt unter www.lbv.de/mitglied
anfordern, oder Sie melden sich in der Regionalgeschäftsstelle.
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Liebe Leserinnen und Leser!

Die letztjährige Erdbebenkatastrophe in Japan und damit verbunden der
GAU in Fukushima wird uns nachhaltig in Erinnerung bleiben. Leider
musste es wohl zu einem solch verheerenden Ereignis erst kommen, bis
unsere Bundespolitik nun doch den Atomausstieg beschloss, für den
sich der LBV schon seit Jahren einsetzt und eine Energiewende hin zu
regenerativen Energien fordert. Nun endlich wird dieser Kurs auch in
Bayern von Spitzenpolitikern vorangetrieben. Jedoch darf hierbei die
Biodiversität als unsere zentrale Zukunftsressource nicht auf der Strecke
bleiben. Denn auch bei den Erneuerbaren Energien muss ihr Nutzen und
ihre Effektivität gegenüber auch möglichen negativen Einflüssen auf den
Naturhaushalt abgewogen werden. So führt der immer weiter fort-
schreitende Anbau von Mais für Biogasanlagen auch in unserer Region
ganz klar zum Verlust einer artenreichen Natur- und Kulturlandschaft.
Zumal die aus Sicht des Klimaschutzes und Artenschutzes nicht
durchdachte staatliche Förderung von Biogasanlagen bei der Mehrzahl
der betriebenen Anlagen zu einer negativen Bilanz fürs Klima führt. Wie
kann das sein? Natürlich wird nur die Energie in Form von Methan
verbrannt, die auf dem Acker klimaneutral wächst. Unberücksichtigt
bleiben aber die CO2-Emmissionen der Beschaffung der Rohstoffe und
des Anlagenbetriebes. Und die Lachgasemissionen, welche aus dem
Düngemitteleinsatz resultieren sowie die Methanleckagen der Anlage
und des Silos belasten das Klima stark. Fehlt die Wärmenutzung und die
Substratzufuhr von Mist oder Gülle, wirken sich die Anlagen negativ aufs
Klima aus. Der Bau neuer Anlagen sollte daher nicht mehr genehmigt
werden, es sei denn sie werden mit organischen Reststoffen betrieben.
Natürlich ist auch die Nutzung der Wasserkraft an den zahlreichen
Flüssen in unserer Region wieder verstärkt ein Thema. Jedoch gilt auch
hier: nicht zu Lasten der Artenvielfalt und der noch intakten Ökosysteme.
Umso erfreulicher ist es, dass zur Zeit Naturschutz- und
Fischereiverbände zusammen mit Behörden, Planern und dem
Kraftwerksbetreiber aktiv daran arbeiten den Inn um Wasserburg bis
Gars durch Renaturierung seiner Altwässer sowie die Wiederherstellung
der Durchgängigkeit (z. B. Fischtreppen an den Staustufen) ökologisch
zu verbessern. Dies kommt zahlreichen, z. T. seltenen Tier- und
Pflanzenarten zu gute.
Bei der Lektüre dieses erneut umfangreichen und attraktiven
Informations- und Veranstaltungsprogramms wünsche ich viel Freude.
Sicherlich sind auch für Sie interessante Angebote dabei.

Dirk Alfermann
Geschäftsstellenleiter
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Alte Handys für den Umweltschutz!
70 Millionen: so hoch wird die Zahl der ungenutzten
Handys allein in Deutschland geschätzt. Viele von ihnen
liegen noch irgendwo bei uns zu Hause herum, aber
manche von ihnen landen auch im Müll. Das ist jedoch
alles andere als umweltfreundlich. Schädliche
Inhaltsstoffe können in den Naturkreislauf gelangen,

wenn Handys nicht professionell recycelt werden. Außerdem bestehen
die Mobilgeräte aus wertvollen Rohstoffen, die wiederverwendet werden
können. Zum Beispiel enthalten 40-50 Handys so viel Gold wie eine
ganze Tonne Golderz. Wenn das achtlos im Müll landet, wird die Jagd
nach dem kostbaren Rohstoff immer schädlicher für unsere Umwelt.
Dass die Natur dabei erheblichen Schaden nimmt, bedenken nur
wenige. Daher hat der Landesbund für Vogelschutz eine Handy-
Sammel-Aktion gestartet. Die gesammelten Geräte kauft der LBV-
Partner Sellgreen auf, vermarktet sie weiter oder recycelt sie durch ein
zertifiziertes Entsorgungsunternehmen.
Der LBV bittet, die Mobiltelefone abzugeben. Das kommt der Natur
gleich dreimal zugute:

• schädliche Stoffe werden fachgerecht entsorgt
• wertvolle Stoffe werden optimal recycelt und wiederverwendet
• der LBV erhält für jedes gesammelte Handy 2 Euro für seine

Naturschutz- und Umweltbildungsarbeit

Handy-Sammelstellen in der Region finden Sie bislang hier:
• Naturpavillon Übersee
• Umweltgarten Wiesmühl
• Regionalgeschäftsstelle Inn-Salzach

Der Erlös der gesammelten Mobiltelefone kommt den
Umweltbildungseinrichtungen vor Ort zugute. So können Sie den LBV
ohne großen Aufwand unterstützen!

Bei Fragen und/oder Anregungen wenden Sie sich bitte an:

Landesbund für Vogelschutz
Regionalgeschäftsstelle Inn-Salzach
Wiesmühl 11
84549 Engelsberg
Tel.: 08634-625333
e-mail: inn-salzach@lbv.de
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Neues von der NAJU
Regionalbetreuung

Hallo liebe
Zugvogelleser,

dies ist nun schon mein
viertes Jahr als
Regionalbetreuerin der
Naturschutzjugend im Landesbund für Vogelschutz. In allen vier
Landkreisen die in meinen Tätigkeitsbereich fallen gibt es nun Naju-
Kindergruppen, da nun auch im Landkreis Mühldorf nach zweijähriger
Vorarbeit erfolgreich eine Kindergruppe gegründet wurde.
Den Gruppenleitern stehe ich mit Rat und Tat zur Seite. Mit großem
Interesse verfolge ich auch Aktionen und Themen in den
Kreisgruppen. Bei der jährlichen Haus-und Straßensammlung konnte
ich wieder Schulen zum Mitmachen aktivieren.

Natürlich suchen wir weiter engagierte Personen, die eine
Kindergruppe leiten wollen. Deshalb liebe Leser, wenn Sie gerne mit
Kindern und Jugendlichen in der Natur und Umwelt arbeiten wollen
oder Leute kennen, die daran Interesse haben als Gruppenleiter aktiv
zu werden, melden Sie sich bitte bei mir, ich unterstütze Sie gerne!
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, freue ich mich sehr über eine
Rückmeldung und stehe gerne für weitere Fragen und Informationen
zur Verfügung!

Christa Weiss
Naju-Regionalbetreuerin im LBV
Tel. 08624-1276
e-mail: christine.weiss@naju-bayern.de
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Veranstaltungen 2012

Bei allen kostenfreien Veranstaltungen ist ein freiwilliger Beitrag
willkommen!

Kinderveranstaltungen und auch für Kinder
geeignete Veranstaltungen sind im Programm
mit dem NAJU-Raben Willi gekennzeichnet.

Kreisgruppe Altötting

Die Kreisgruppe Altötting trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat um
20.00 Uhr in verschiedenen Gaststätten. Den genauen Ort können Sie
bei Hildegard Greisinger, Tel. 08679-3857 oder Herbert Musiol, Tel.
08671-3245 erfragen.

Zwetschge gepflanzt!

Vergangenes Jahr haben die Kinder der
Naturschutzjugend Burghausen
gemeinsam mit dem Umweltamt einen
Obstbaum im städtischen Obstgarten am
Brunnenfeld in Bergham gepflanzt. Die
Kinder lernten viel über das richtige
Pflanzen, Anbinden und Gießen der Bäume.
Gepflanzt wurde eine Hauszwetschge, die
erfahrungsgemäß fünf bis sieben Jahre
braucht, um Früchte zu tragen. Eine
gelungene Aktion, die allen viel Freude
machte und zeigt, dass auch junge Leute
Spaß an naturnaher Arbeit haben.
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Die Naturschutzjugend Burghausen trifft sich ab Januar jeden
1. Donnerstag im Monat (außer im August) um 18.00 Uhr (in der

Sommerzeit um 19.00 Uhr) im Bürgerhaus Burghausen.

Kontakt: Henriette Auer, Tel. 08677-3581

Datum/
Uhrzeit

Thema Leitung Treffpunkt

März

im März Brutfloßsäuberung und Neubau
für die Flussseeschwalben am
Innspitz
Termin je nach Witterungsverlauf

Hildegard
Greisinger
08679-3857

Damm
Innspitz

So 25.03.12
9.00 Uhr

Pflanzenwanderung
in die Haiminger Au

Hildegard
Greisinger
08679-3857

Parkplatz an
der Kirche in
Haiming

April

Fr 20.04.12
20.00 Uhr

Jahreshauptversammlung
der Kreisgruppe Altötting
mit Vortrag zum Vogel des Jahres,
die Dohle

Gasthof
Tettmann,
Burgkirchen-
Gendorf

So 22.04.12
8.30 Uhr

Naturkundliche Wanderung
bei der Staustufe Ering/Inn am
Lehrpfad

Georg Bonauer
08679-1531

Bahnhof
Marktl/Inn,
von dort
Fahrgemein-
schaften

So 29.04.12
9.00 Uhr

Exkursion zum Vogel des Jahres:
die Dohle am Salzachdurchbruch

Dirk Alfermann
08634-625333

Curaplatz,
Burghausen

Mai

Sa 12.05.12
9.00-12.00
Uhr

Stunde der Gartenvögel
Infostand in Altötting
auf dem Wochenmarkt

Auf der
Hofmark,
Altötting

So 20.05.12
9.00 Uhr

Pflanzenkundliche Führung
ins Naturschutzgebiet �Untere Alz“

Hildegard
Greisinger
08679-3857

Alzbrücke bei
Hohenwart
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Juni

So 10.06.12
9.00 Uhr

Führung in den artenreichen
Magerrasen
alte Gleisanlagen in Töging,
Schmetterlinge und vielleicht sogar
Schlingnatter erwarten uns

Hildegard
Greisinger
08679-3857

Töging
Kantine

So 24.06.12
9.00 Uhr

Führung zu einer herrlichen
artenreichen Brenne im Auwald
bei Wald/Alz

Hildegard
Greisinger
08679-3857

Alzbrücke in
Wald/Alz

August

Ferienprogramm in Burgkirchen
Wanderung am Naturlehrpfad
Halsbachtal, Anmeldung über
Gemeinde Burgkirchen

Hildegard
Greisinger
08679-3857

September

Anfang
September

Biotoppflege der Magerrasen
am Alzdamm in Hirten und an den
Gleisanlagen in Töging

Hildegard
Greisinger
08679-3857

Ort und Zeit
bei Hildegard
Greisinger
erfragen

Wieder einmal eine LBV-Veranstaltung der Kreisgruppe
Altötting verpasst?

Das passiert Ihnen nie wieder, wenn Sie sich in unseren neuen e-mail-
Verteiler eintragen. Dann bekommen Sie eine Erinnerung über
anstehende Veranstaltungen, unsere Monatstreffen und was sonst so los
ist. Dafür müssen Sie nur eine e-mail mit der Bitte, Sie in den LBV-
Verteiler aufzunehmen, an brunhilde.burg@t-online.de schicken.

Also – gleich an den Computer, damit Sie es nicht vergessen…☺☺☺☺
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Kreisgruppe Berchtesgadener Land

Kindergruppe „Adlerauge“ der NAJU und des
Tierschutzvereins Bad Reichenhall u.U. e.V.

Wir wollen ungewöhnliche Tiere beobachten, probieren, was uns die
Natur Leckeres bietet, im Spiel mit Spaß und Wissen die Natur
durchsuchen. Wir werden auch liebe Hunde aus dem Tierheim
spazieren führen und Bastelarbeiten herstellen.
Wir freuen uns über alle neugierigen Kinder!

Treffpunkt: Tierheim Bad Reichenhall, Teisendorfer Str. 51
oder nach Vereinbarung

Zeit: alle 3 Wochen (nicht in den Ferien)
Samstag von 10–12 Uhr

Alter: 8–12 Jahre
Kontakt: Uschi Moser Tel. 08651-78512,

e-mail: uschi.moser@gmx.net
Janine Würzinger
e-mail: schannien@web.de

Das aktuelle Programm erhaltet ihr bei den Kontaktpersonen!

Die BN-Kindergruppe „Naturgeister“ trifft sich in der
Umgebung von Freilassing und Laufen, um Pflanzen und Tiere in

ihren Lebensräumen kennen zu lernen. Bei sehr schlechtem Wetter sind
wir im Jugendzentrum.

Zeit: jeden 1. oder 2. Freitag im Monat
von 15.00–18.00 Uhr

Alter: 7 – 12 Jahre
Leitung: Dipl. Biol. Brigitte Sturm, Tel. 08682-955143
Kosten: Für BN- und LBV-Mitglieder frei,

Nichtmitglieder 1€ pro Treffen



13

Datum/
Uhrzeit

Thema Leitung Treffpunkt

März

Sa 24.03.12
9.00 Uhr

Zu den Brachvögeln
im Haarmoos
und zur Beobachtung anderer
Wiesenbrüter

Karl Gugg
08651-4357

Parkplatz
am Abtsee
in Seethal,
Straße Laufen
Saaldorf

April

Mi 18.04.12
19.30 Uhr

Jahreshauptversammlung der
Kreisgruppe BGL mit Vortrag von
Dr. Scherzinger: „Naturgeschichte
der Eulen – Schutzproblematik“

Peter Friedrich
08651-3935

Poststuben
Bad
Reichnehall

Sa 21.04.12
9.00-12.00
Uhr

Rundgang im Haarmoos
zur Beobachtung der Wiesenbrüter

Peter Friedrich
08651-3935

Parkplatz
am Abtsee
in Seethal,
Straße Laufen
Saaldorf

Sa 28.04.12 Steinadlerführung
im Nationalpark Berchtesgaden

Vertreter des
Steinadler-
projekts NP

Zeit und
Treffpunkt ab
23.04. unter
08634-
625333

Mai

Fr 11.05.12
9.00-12.00
Uhr

Infostand zur
„Stunde der Gartenvögel“

Peter Friedrich
08651-3935

Rathausplatz
Bad
Reichenhall

Sa 12.05.12
9.30-15.00
Uhr

3 Seen-Wanderung rund um den
Falkenstein mit Gitti Wasmeier
zu Heilkräutern und Blumen;
Einkehrmöglichkeit, festes
Schuhwerk erforderlich, nur bei
trockenem Wetter

Irmengard
Schwab
08651-9023299

Inzell,
Eisstadion

Sa 19.05.12
8.30-14.00
Uhr

Bergblumen am Soleleitungsweg
vom Nutzkaser zum Zipfhäusl und
zur Mordau, Brotzeit und festes
Schuhwerk erforderlich, nur bei
trockenem Wetter

Irmengard
Schwab
08651-9023299

Wanderpark-
platz am
Nutzkaser
Hochschwarz-
eck
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Sa 26.05.12
9.30-15.00
Uhr

Bergblumen am Hirschbichl
und im Klausbachtal
Busfahrt zum Hirschbichl und
Rückwanderung, Brotzeit und festes
Schuhwerk erforderlich, nur bei
trockenem Wetter

Irmengard
Schwab
08651-9023299

Ramsau
Wander-
parkplatz
Hintersee

Sept.-Nov.

Do 27.09.12
19.30 Uhr

Kreisgruppentreffen
mit Infos, Aussprache und
Diskussion

Peter Friedrich
08651-3935

Poststuben
Bad
Reichenhall

Jeweils So
2.09., 7.10
und 4.11.12
10.00-13.00
Uhr

Vogelbeobachtung
am Beobachtungsturm im
Ainringer Moos, Spektiv steht zur
Verfügung

Karl Gugg
08651-4357

• Zu allen Wanderungen und Exkursionen sollten, soweit vorhanden,
Ferngläser mitgebracht werden!

• Bei zweifelhaftem Wetter bitte unbedingt die jeweils angegebene
Telefonnummer anrufen, ob die Wanderung stattfindet!

Hilfe für Raufußhühner im Lattengebirge

Die im Oktober 2011 geplante Aktion musste in Absprache mit dem
Staatsforst abgesagt werden. Nun soll in einem Arbeitseinsatz im
Frühsommer 2012, außerhalb der Brutzeit, die Verbesserung der Biotop-
und Habitatsituation der Raufußhühner erfolgen. Geplant ist der
Rückschnitt von kleinen Fichten, der Abbau von alten Zäunen und die
Pflege der Heidelbeerbestände.

Eine Aktion insbesondere für jugendliche Aktive!
Wer möchte bei unserem Arbeitseinsatz mitmachen?
Bitte melden Sie sich dafür bis Ende März 2012 bei Peter Friedrich
(Telefon und Fax 08651-3935) oder in unserer Regionalgeschäftsstelle
Inn-Salzach (Telefon 08634-625333).
Die gemeldeten Interessenten werden von uns persönlich über den
genauen Ablauf des Arbeitseinsatzes informiert.
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Kreisgruppe Mühldorf

Start der NAJU-Kindergruppe „Naturfreunde“ in
Waldkraiburg

Im August 2011 startete erfolgreich unsere neue LBV-Kindergruppe, die
sich nun einmal im Monat an einem Samstagvormittag trifft. Wir freuen
uns auf Spiel und Spaß mit Kindern von 7 bis 9 Jahre rund um die Natur
und in der Natur. Wir werden einen Bauernhof erkunden, Nistkästen
bauen, mit dem Inn Bekanntschaft machen und vieles mehr.

Jeder neue Naturfreund ist herzlich willkommen!

Nähere Informationen bei Monika Meinl, Tel. 08638-885057 oder
Manuela Müller, Tel. 08638-880523

Die Kreisgruppe Mühldorf trifft sich am ersten Freitag in jedem ungeraden
Monat um 19.30 Uhr in Waldkraiburg, Gasthaus Zappe, Aussiger Str. 29,
Waldkraiburg, Tel. 08638-3210.

Datum/
Uhrzeit

Thema Leitung Treffpunkt

März

So 25.03.12
10.00 Uhr

Frühlingsboten unserer Heimat
Erwandern Sie mit uns den Frühling
mit Frühlingsknotenblumen,
Seidelbast und mehr

Werner
Schuster
08638-2177

Parkplatz am
Glatzberg,
Gemeinde
Heldenstein

Mai

Di 01.05.12
8.00 Uhr
Dauer ca.
1,5 Std.

Vogelstimmenwanderung im
Stadtpark Mühldorf
Sie lernen Vogelstimmen kennen
und erfahren allerlei über die
beobachteten Singvögel. Wenn
vorhanden bitte Fernglas mitbringen

Manfred
Simmelbauer

Stadtpark
Mühldorf,
Parkplatz
neben dem
Finanzamt

Fr 04.05.12
19.30 Uhr

Jahreshauptversammlung der
Kreisgruppe Mühldorf mit Vortrag
über den Vogel des Jahres 2012

Gasthaus
Zappe,
Waldkraiburg
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Sa 12.05.12
15.00-18.00
Uhr

Wildgemüse-Führung
mit Kostprobe im Auwald
Auf einem Spaziergang werden wir
geeignete Pflanzen wie Brenn-
nessel, Giersch, Spitzwegerich und
Löwenzahn bestimmen, sammeln,
zubereiten und essen. Neben Infos
zur Biologie der Pflanzen werden
ihre Verwendungsmöglichkeiten
besprochen, aber auch auf
Problematiken wie Fuchsbandwurm
oder Zecken eingegangen. Bitte
mitbringen: Tasse, kleinen Löffel.
Kostenbeitrag: 5 €,
LBV-Mitglieder 3 €, Kinder gratis

Ulrich
Dopheide
089-219643053

Klosterkirche
in Ecksberg

Juni

Sa 9.06.12
9.00 Uhr

Springkrautaktion im Raum
Mühldorf
Zum Schutz unserer heimischen
Pflanzen beseitigen wir Indisches
Springkraut. Gerne können Sie uns
bei der Anmeldung Massenstand-
orte des Springkrautes melden. Bei
großer Beteiligung können wir dann
an mehreren Stellen tätig werden

Werner
Schuster
08638-2177
we.schuster@
online.de
Anmeldung bis
30.05.

Treffpunkt
wird bekannt
gegeben

Mi 20.06.12
18.00-20.00
Uhr
Dauer: ca.
2 Std

Quellführung am Innufer
Naturkundliche Wanderung entlang
Hangquellen. Bei starkem Regen
fällt die Veranstaltung aus. Festes
Schuhwerk erforderlich

Werner
Schuster
08638-2177

Kirche in
Ensdorf,
Kraiburg/Inn

August

Di 21.08.12
13.00-16.30
Uhr

Baumgeister gestalten und
Wichtelburgen bauen!
Wir erleben wie geheimnisvoll und
spannend ein Nachmittag im Wald
sein kann. Wo versteckt sich der
Baumgeist? Wir suchen und gestalt-
en ihn in der Baumrinde. Mit allem
was wir im Wald finden bauen wir
Wichtelburgen, Zwergenpaläste und
Bodenbilder. Spielerisch lernen wir
vieles vom Wald, seinen
Bewohnern und ihren Spuren

Anmeldung
erforderlich bei:
Christa Weiss
08624-1276
oder Werner
Schuster
08638-2177

Parkplatz am
Glatzberg
Gemeinde
Heldenstein
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Kreisgruppe Rosenheim

Die Kreisgruppe Rosenheim trifft sich im Hotel Gasthof Flötzinger Bräu,
Kaiserstraße 5, 83022 Rosenheim, Beginn: 19:30 Uhr, an folgenden
Dienstagen: 7. Febr., 6. März, 3. April, 8. Mai, 5. Juni, 3. Juli, 4. Sept., 9.
Okt., 6. Nov., 4. Dez. 2012

Im Oktober steht Biotoppflege und Wiesenmahd an
Es werden wieder Mithelfer gesucht, die sich sportlich ertüchtigen wollen,
Frust und Langeweile abbauen, oder sich gerne in der Natur bewegen
möchten. Bei einer zünftigen Brotzeit kann die Arbeit in der Natur sogar viel
Spaß machen.
Ansprechpartner: Werner Englhauser
Auskunft: 08031-41179

Auskunft-Wildblumensamen-Börse: Anneliese Maschmeyer 08053-1717

Die NAJU-Kindergruppe „Wolfsspur“ in Tuntenhausen
Für das neue Jahr haben wir viele schöne Aktionen geplant:

Geplant ist die Pflege eines Weihers: die Kinder sollen im Laufe des
Jahres beobachten und in einer Mappe festhalten welche Tiere und
Pflanzen zu sehen sind. Den Spuren des Bibers und die verschiedenen
Amphibien gilt unser besonderes Augenmerk.

Treffpunkt: Tuntenhausen-Schönau, Ahornweg 7
83104 Schönau

Zeit: nach Absprache
Alter: 10–12 Jahre
Leitung: Ulla Huckfeld, Tel. 08065-180193
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Datum/
Uhrzeit

Thema Leitung Treffpunkt

März

Sa.17.03.12
13.30 Uhr
Dauer ca.
3 Std.

„Spuren auf dem Weg zu einer
nachhaltigen Waldpflege und
Waldbewirtschaftung“
Förster Josef Würfel macht uns in
dieser Exkursion auf vorbildliche
Beispiele aufmerksam.
Freiwilliger Kostenbeitrag,
Alternativ-Vorschlag bei schlechten
Wetterverhältnissen: So.25.03.
gleiche Uhrzeit und Treffpunkt

Ehepaar
Maschmeyer
Anmeldung
unter: 08053-
1717

Bad Endorf am
Thermen
Parkplatz
neben dem
Fohlenhof

Sa 24.03.12
15.00 Uhr

Bärlauch-kundlich-kulinarischer
Spaziergang in Rosenheim
Auf einer Exkursion am Ufer der
Mangfall sammeln wir Bärlauch und
unterscheiden ihn von giftigen
Doppelgängern. Erkenntnisse über
den Fuchsbandwurm werden
besprochen und berücksichtigt. Die
Blätter verarbeiten wir und
genießen ein vor Ort zubereitetes
Bärlauch-Pesto auf Butterbrot. Es
gibt ein Stamperl Bärlauchschnaps
sowie Rezepte und wir erfahren
vieles über die Biologie, Heilkraft
und Kulturgeschichte der Pflanze.
Kostenbeitrag: 5 €,
LBV-Mitglieder 3 €, Kinder unter 14
Jahren sind frei

Ulrich
Dopheide
Anmeldung
unter: 089-
219643053

Rosenheim an
der Brücke
Oberwöhrstr./
Breitensteinstr

April

Sa 21.04.12
6.00 Uhr

Vogelstimmenwanderung
in Bad Aibling mit Martin Walter.
Freiwilliger Kostenbeitrag

Martin Walter
Anmeldung
unter: 08061-
1857

Klärwerk
Bad Aibling
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Sa 21.04.12
15.30Uhr
Dauer ca.
2 ½ Std.

Moorspaziergang
durch die Sterntaler Filze.
Freiwilliger Kostenbeitrag

Elisabeth
Resch
Anmeldung
unter: 08031-
16072

Parkplatz
Sterntaler Filze,
Abzweigung mit
Wegweiser in
Derndorf auf
der Straße zw.
Großholz-
hausen und
Bad Feilnbach

Sa 21.04.12
16.00 Uhr,
Dauer ca.
2 Std.

Moorspaziergang
durch die Sterntaler Filze.
Freiwilliger Kostenbeitrag

Elisabeth
Resch
Anmeldung
unter: 08031-
16072

Bad Aibling
vor der Kur-
verwaltung am
Wilhelm Leibl-
Platz

So 29.04.12
17.00 Uhr

Vogelstimmenwanderung
in den Innauen bei Neubeuern
(Fahrgemeinschaft wird angeboten)

Dr. D.
Maschmeyer
Anmeldung
unter: 08053-
1717

Badesee
Neubeuern

Mai

Sa 05.05.12
6.00 Uhr

Vogelstimmenwanderung
in der Grandauer Au am Inn.
Freiwilliger Kostenbeitrag

Martin Walter
Anmeldung
unter: 08061-
1857

Parkplatz
Grandauer Au,
ca.1km nördlich
der
Rosenheimer
Inntalbrücke an
der
Hofaustraße
parallel zum
Inndamm

So 06.05.12
5.00 Uhr

Vogelstimmenwanderung
auf der Herreninsel für
Frühaufsteher.
Kostenbeitrag: 15€
Kinder unter 14 Jahren sind frei.
Entfällt bei Starkregen oder Sturm

Bernhard
Huber
Anmeldung
unter: 08053-
1717

Schiffsonder-
fahrt ab Prien /
Stock: 5:00 Uhr
Schiffsanleger

Di 08.05.12
19.00 Uhr

Jahreshauptversammlung
der Kreisgruppe Rosenheim

Rosenheim
Hotel-Gasthof
Flötzinger Bräu,
Kaiserstr. 5
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Sa 12.05.12
6.00 Uhr

Vogelstimmenwanderung
in Bad Aibling mit Martin Walter.
Freiwilliger Kostenbeitrag

Martin Walter
Anmeldung
unter: 08061-
1857

Klärwerk in Bad
Aibling

Sa 12.05.12
18.00 Uhr

Vogelstimmenwanderung
in der Grandauer Au am Inn,
ca.1km nördlich von der
Rosenheimer Inntalbrücke.
Freiwilliger Kostenbeitrag

Martin Walter
Anmeldung
unter: 08061-
1857

Grandauer Au,
auf der
Hofaustraße
parallel zum
Inndamm

Juni

Sa 02.06.12
4.00 Uhr

Frühkonzert der Rohrsänger
im Grabenstätter Moos.
Freiwilliger Kostenbeitrag

Martin Walter
Anmeldung
unter: 08061-
1857

ehemalige
Kläranlage bei
Grabenstätt

So 03.06.12
14.00 Uhr

Wanderung auf dem
Moorlehrpfad ins Burger Moos
am Hofstetter See.
Wir entdecken eine artenreiche
Pflanzenwelt in verschiedenen
Moortypen nebeneinander. Ein
Biotop mit vielen Eiszeitrelikten, die
seit dem Rückzug des Inngletschers
im Burger Moos erhalten blieben

Dipl. Ökologe
Erwin Pimmer
Anmeldung
unter: 08053-
1415

Strandkiosk
Forst am See

So 17.06.12
14.00 Uhr
Dauer ca.
2 ½ Std.

Hochmoor – Exkursion
in die Burghamer Filzen
"Moose und Farne".
Eine Einführung in die Welt
der Sporenpflanzen.
Freiwilliger Kostenbeitrag

Susanne
Ritterer
Anmeldung
unter: 08667-
353 ab 18.00
Uhr

Parkplatz
Esbaum
westlich von
Seebruck

Juli

So 01.07.12
13.30 Uhr

Mehlbeerwände westlich der
Kampenwand.
Wir erkunden die wärmeliebende
Pflanzenwelt der südexponierten
Felsschutthalden unterhalb der
Mehlbeerwand. Wir nutzen die
Kampenwandbahn, um die
Wanderung auch weniger
trainierten Bergwanderern zu
ermöglichen. Bergtaugliches
Schuhwerk zwingend erforderlich.
Freiwilliger Kostenbeitrag

Dipl. Ökologe
Erwin Pimmer
Anmeldung
unter: 08053-
1717

Parkplatz
Kampenwand-
bahn
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Sa 21.07.12
14.00 Uhr

Die Urschlagquellen
in der Gemeinde Halfing
sind eines der beeindruckendsten
Quellgebiete im Landkreis
Rosenheim. Auf den benachbarten
Streuwiesen ist die Blütezeit noch
nicht ganz vorbei, und bei einem
kühlenden Fußbad können wir auch
die Welt der Wasserpflanzen
erkunden.
Freiwilliger Kostenbeitrag

Dipl. Ökologe
Erwin Pimmer
Anmeldung
unter: 08053-
1717

Halfing,
Parkplatz
neben dem
Gemeindeamt

August

Mi 01.08.12
14.00 Uhr
Ausweich-
termin Mi
08.08.12

Erlebniswanderung
entlang des Hartsees.
Wir erforschen welche Kleintiere
sich im Bach tummeln und
erkunden spielerisch nach einer
gemeinsamen Brotzeit den
Waldrand. Als Andenken wird ein
Hoirapfeiferl geschnitzt. Für Kinder
von 8-12 Jahren. Mitbringen:
Rucksack, Getränk, Brotzeit,
Sitzunterlage, Sonnenhut oder
Kappe, wasserfeste Schuhe.
Kostenbeitrag: 3€

Christa Weiss
Anmeldung
unter: 08624-
1276

Hartseepark-
platz, hinter
dem Beach
Volleyballplatz
auf der großen
Wiese

So 19.08.12
14.00 Uhr
Dauer ca.
2 ½ Std.

Wanderung ins Hochmoor.
Exkursion in die Burghamer Filzen
�Moose und Farne“ Wiederholung
der Hochmoor–Exkursion vom
17.06.12
Freiwilliger Kostenbeitrag

Susanne
Ritterer
Anmeldung
unter: 08667-
353 ab 18.00
Uhr

Parkplatz
Esbaum
westlich von
Seebruck

September

So 02.09.12
14.00 Uhr
Dauer ca.
3 Std.

Spätsommerliche Enzianblüte
im Schwaberinger Moor
Wanderung durch das
Kalkflachmoor mit nachfolgender
Möglichkeit zur Einkehr

Dipl. Ökologe
Erwin Pimmer
Anmeldung
unter: 08053-
1717

Schwabering
(Gem.
Söchtenau) bei
der Kirche

So 16.09.12
14.00 Uhr
Dauer ca.
2-3 Std.

Pilz-Exkursion unter fachlicher
Führung.
Grundregeln für die Artbestimmung
der wichtigsten Speise und Giftpilze
mit der Einführung in die Ökologie
der Pilze. Freiwilliger Kostenbeitrag

Susanne
Ritterer
Anmeldung
unter: 08667-
353 ab 18.00
Uhr

Seebruck
Tourist-Info
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So.23.09.12
9.00 Uhr
Dauer ca.
2-3 Std.

Moorspaziergang durch die
Kollerfilze
In der wiedervernässten Kollerfilze
hat sich eine interessante Vogelwelt
eingefunden, die wir beobachten
wollen. Außerdem gehen wir eine
kleine Runde durchs Moor
(Gehstrecke 4 km) und erkunden
das Gelände der Moorstation

Dipl. Biologin
Elisabeth
Resch
Anmeldung
unter: 08031-
16072

Treffpunkt 1:
Parkplatz
“Moorstation“ in
Nicklheim
(gegenüber
dem Sportplatz)
Treffpunkt 2:
in Bad Aibling,
vor der
Kurverwaltung
am Wilhelm
Leibl-Platz.

Oktober

Mi 03.10.12
14.00 Uhr

Pilz-Exkursion unter fachlicher
Führung.
Grundregeln für die Artbestimmung
der wichtigsten Speise- und
Giftpilze. Wiederholung der Pilz-
Exkursion vom 17.09.
Freiwilliger Kostenbeitrag

Susanne
Ritterer
Anmeldung
unter: 08667-
353 ab 18.00
Uhr

Seebruck
Tourist-Info

So 14.10.12
10.00 Uhr

Überwinternde, gefiederte Gäste
am Chiemsee in der Hirschauer
Bucht. Das Mitbringen von
Fernrohren, Ferngläsern und
Spektiv ist empfehlenswert

Dr. Dieter
Maschmeyer
Anmeldung
unter: 08053-
1717

Beobachtungs-
turm in der
Hirschauer
Bucht

Sa 27.10.12
13.30 Uhr

Herbst in der
Eggstätt-Hemhofer-Seenplatte
Eine Herbstwanderung zum
Abschluss des naturkundlichen
Wanderjahres, vor dem nahenden
Winter erstrahlt die Natur in allen
Farben. Das lichter werdende
Laubkleid der Bäume lässt
Ausblicke auf die Seen und Moore
zu, die so im Sommer nicht möglich
sind.
Freiwilliger Kostenbeitrag

Dipl. Ökologe
Erwin Pimmer
Anmeldung
unter: 08053-
1717

Wanderpark-
platz Schlicht,
an der
Staatsstraße
von Endorf
nach Seebruck

Weitere Vogelführungen an den Beobachtungstürmen rund um den
Chiemsee finden Sie auf den Homepages:
www.chiemseeagenda.de und www.naturerlebnis-chiemsee.de



23

Kreisgruppe Traunstein

Die Kreisgruppe Traunstein trifft sich jeden letzten Dienstag im
ungeraden Monat um 19:30 Uhr im Wirtshaus Kraimoos (zwischen
Traunstein und Chieming): am 31.01., 27.03., 29.05., 31.07., 25.09.,
27.11. Interessierte sind herzlich eingeladen.

Möchten Sie über unsere
Aktionen und Veranstaltungen
regelmäßig und auch kurzfristig
informiert werden? Dann

senden Sie eine e-mail an f-weiss@lbv.de,
damit wir Sie in den Verteiler aufnehmen
können.

Weitere Veranstaltungen im Landkreis
Traunstein finden Sie unter
Naturpavillon Übersee, Ortsgruppe
Achental und Umweltgarten Wiesmühl

Die NAJU-Jugendgruppe
„Chiemgau 07“,Raum Traunstein,

trifft sich unregelmäßig zu verschiedenen
Projekten.
Kontakt: Niko Mandl: Tel. 08664-1454

e-mail: niko-mandl@gmx.de
Schwerpunkte :

• Kiesgrube "Brodeich"
• Beweidungsprojekt: Zaunbau,

Beweidung mit Tauernschecken,
Schutz der Obstbäume

Wir freuen uns
über weitere Mitstreiter!
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Datum/
Uhrzeit

Thema Leitung Treffpunkt

März

Fr 30.03.12
19.30 Uhr

Jahreshauptversammlung der
Kreisgruppe Traunstein, Neuwahlen
des Vorstands, Berichte aus den
Ortsgruppen und der Kreis-gruppe,
aktuelle Entwicklungen. Auch
Nichtmitglieder sind herzlich
willkommen!

Wirtshaus
Kraimoos,
zwischen
Traunstein
und Chieming

Sa 31.03.12
9.00 Uhr

Arbeitseinsatz auf der LBV-
Streuobstwiese in Pertenstein
Was ansteht: Obstbaumschnitt,
Nachpflanzen einiger Obstbäume.
Bitte Arbeitshandschuhe und ggf.
Baumschere mitbringen!
Entfällt bei starkem Regen

Jürgen
Sandner
Frank Weiß

Parkplatz vor
dem Schloss
Pertenstein in
Matzing/
Traunreut

Ende
März/Anfang
April

Auf Lurchis Spuren
Exkursion in die Lebensräume des
Feuersalamanders im Landkreis
Traunstein

Dirk Alfermann
08634-625333

Ort und Zeit
bitte
telefonisch
erfragen

April

Do 05.04.12
15.00-17.00
Uhr

Kulinarischer
Bärlauchspaziergang
Wir sammeln Bärlauch am Alzufer,
tricksen dabei den Fuchsbandwurm
aus, genießen ein Butterbrot mit
selbst gemachtem Bärlauch-Pesto
und erfahren vieles über die
Biologie, Heilkraft und
Kulturgeschichte der Pflanze. Für
die Erwachsenen gibt’s ein
Stamperl Bärlauchschnaps sowie
Rezepte.
Kostenbeitrag: 5 €
Kinder unter 14 Jahren sind frei

Ulrich
Dopheide
089-219
643053
u-dopheide
@lbv.de

Trostberg,
Parkplatz an
der evan-
gelischen
Kirche
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Sa 14.04.12
14.00-17.00
Uhr

Bärlauch - Ein Schatz der Natur
Sicher erkennen lernen, um
Verwechslungen mit tödlich giftigen
Pflanzen (Maiglöckchen, Herbstzeit-
lose) auszuschließen. Infos zum
Fuchsbandwurm, Tipps fürs
Sammeln, Lagern, Verarbeiten und
Rezepte für unterschiedliche
Verwendungsmöglichkeiten. Vor
Ort: leckeres Pesto selbst her-
stellen, frisch gebackenes Brot aus
dem Lehmbackofen. Kostenbeitrag:
10 €, LBV-Mitglied 8€

Petra Emhofer
08634-5863
Karin Klein
08634-688977

Umweltgarten
Wiesmühl

Mai

So 06.05.12
4.00-10.00
Uhr

Frühe Bergtour auf den
Hochgern. Wir steigen erst ein
rauschendes Bachbett hoch,
entdecken vielleicht Alpen-
salamander, dann geht es steil
bergauf Richtung Gipfel, wo wir der
Frühjahrsbalz von Bergvögeln
zusehen. Festes Schuhwerk,
warme Kleidung und evtl.
Stirnlampe erforderlich!

Frank Weiß
08642-595114

Staudach-
Egerndach,
Abzweigung
nach
Freiweidach/
Marquartstein

Sa 19.05.12
8.30 Uhr

Führung zu den Frühlingsblühern
(Krokus, Enzian) auf die Jochberg-
Alm

Markus Sichler
08642-595510

Wanderpark-
platz
Hochgern in
Unterwössen

Juni

So 03.06.12
20.00-22.30
Uhr

Wachtelkönig und Himmelsziege
Auf den Spuren dämmerungs- und
nachtaktiver Wiesenbrüter
unterwegs im Bergener Moos

Frank Weiß
08642-595114

Bergen/TS
Parkplatz am
neuen
Friedhof

Sa 16.06.12
7.30 Uhr
ganztägig

Blumenwanderung
auf den Geigelstein

Markus Sichler
08642-595510

Wanderpark-
platz bei
Sachrang

September

Sa 22.09.12
09.00-12.00
Uhr

Pilzführung mit Till Lohmeyer
Bei dieser ökologischen Wanderung
erfahren wir einiges über Gift- und
Speisepilze sowie über die Bedeu-
tung der Pilze im Naturhaushalt

Frank Weiß
08642-595114

genauen Ort
bitte
telefonisch
erfragen
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Terminübersic

März S. 20 So Maiandacht im Umweltg
16 Fr Jahreshauptversammlung UG 40 20 So Pflanzenkundliche Führu
17 Sa Nachhaltige Waldpflege - Exkursion RO 18 25 Fr Schnupperklettern
24 Sa Brachvögel im Haarmoos BGL 13 26 Sa Zum Hirschbichl und Kl
24 Sa Bärlauchkundlicher Spaziergang RO 18 26 Sa Düngemittel und Spritzm
24 Sa Hasen und Hennen aus Heu UG 40 29 Di Aber bitte mit Schokola
25 So Pflanzenwanderung AÖ 10 30 Mi Vögel - Verborgene Sch
25 So Frühlingsbogten unserer Heimat MÜ 15 31 Do Bauen eines Kräuterkas
30 Fr Jahreshauptversammlung TS 24 31 Do Moorerlebnispfad
31 Sa Arbeitseinsatz LBV-Streuobstwiese TS 24 Juni
April 02 Sa Kräuterwanderung und
05 Do Bärlauchkundlicher Spaziergang TS 24 02 Sa Frühkonzert der Rohrsä
14 Sa Bärlauch - Schatz aus der Natur TS 25 03 So Wanderung auf dem Mo
18 Sa Jahreshauptversammlung BGL 13 03 So Wachtelkönig und Himm
20 Fr Jahreshauptversammlung AÖ 10 05 Di Afrika lässt grüßen
21 Sa Vogelstimmenwanderung RO 18 10 So Führung im artenreiche
21 Sa Rundgang im Haarmoos BGL 13 16 Sa Blumenwanderung auf
21 Sa Moorspaziergang RO 19 16 Sa 3-Gängemenü aus Wild
22 So Naturkundliche Wanderung AÖ 10 17 So Hochmoor-Exkursion
28 Sa Vogelbeobachtung NP 32 20 Mi Quellführung am Innufe
28 Sa Steinadlerführung BGL 13 21 Do Faszination Hochmoor
29 So Exkursion zum Vogel des Jahres AÖ 10 23 Sa Gaukler der Lüfte
29 So Vogelstimmenwanderung RO 19 24 So Führung zu einer artenre
Mai Juli
01 Di Vogelstimmenwanderung MÜ 15 01 So Mehlbeewände Kampe
04 Fr Jahreshauptversammlung MÜ 15 05 Do Moorerlebnispfad
05 Sa Heimische Kräuter und frisches Brot UG 40 14 Sa Kräuterwanderung und
05 Sa Basteln für den Muttertag UG 40 19 Do Moorerlebnispfad
05 Sa Maimarkt am Naturpavillon NP 32 20 Fr Moorerlebnispfad
05 Sa Vogelstimmenwanderung RO 19 21 Sa Quellenerforschung
06 So Vogelstimmenwanderung RO 19 August
06 So Bergtour Hochgern TS 25 01 Mi Erlebniswanderung
08 Di Jahreshauptversammlung RO 19 02 Do Moorerlebnispfad
11 Fr Infostand Stunde der Gartenvögel BGL 13 11 Sa Kräuterwanderung und
12 Sa 3-Seen-Wanderung BGL 13 16 Do Moorerlebnispfad
12 Sa Vögel - Verborgene Schätze NP 32 19 So Wanderung ins Hochm
12 Sa Wildgemüse-Führung mit Kostproben MÜ 16 20 Mo Zauberstäbe basteln
12 Sa Vogelstimmenwanderung RO 20 21 Di Baumgeister und Wicht
12 Sa Welcher Vogel ist das? UG 40 27 Mo Zauberstäbe basteln
12 Sa Stunde der Gartenvögel Info AÖ 10 September
19 Sa Frühlingsblüher TS 25 02 So Spätsommerliche Enzia
19 Sa Stimmen der Nacht im Moos NP 33 02 So Vogelbeobachtung
19 Sa Bergblumen am Soleleitungsweg BGL 13 06 Do Faszination Hochmoor
20 So Tag der offenen Tür im UG UG 41 08 Sa Kräuterwanderung und
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rsicht 2012

mweltgarten UG 41 15 Sa Herbstbilder UG 42
Führung AÖ 10 16 So Pilz-Exkursion RO 21

NP 33 22 Sa Chiemsee-Wanderung NP 36
nd Klausbachtal BGL 14 22 Sa Pilzführung TS 25
pritzmittel UG 41 23 So Moorspaziergang RO 22
okolade NP 33 27 Do Kreisgruppentreffen BGL 14
e Schätze NP 33 28 Fr Eingemachtes NP 36
terkastens NP 34 Oktober

NP 34 03 Mi Pilz-Exkursion RO 22
06 Sa Herbstmarkt am Naturpavillon NP 37

und Brot backen UG 41 06 Sa Hirschbrunft bei Grabenstätt TS 28
ohrsänger RO 20 07 So Vogelbeobachtung BGL 14
em Moorlehrpfad RO 20 12 Fr Kerzen ziehen NP 37
Himmelsziege TS 25 13 Sa Rund um den Kürbis UG 42
n NP 34 14 So Vogelbeobachtung RO 22
reichen Magerrasen AÖ 11 14 So Apfelmarkt TS 28
g auf den Geigelstein TS 25 18 Do Moorerlebnispfad NP 37
s Wildgemüse NP 34 20 Sa Wir bauen ein Hochbeet NP 37
on RO 20 27 Sa Hemhofer Seenplatte RO 22
nnufer MÜ 16 November
moor NP 34 04 So Vogelbeobachtung BGL 14

NP 34 24 So Weihnachtsbasteln UG 42
artenreichen Brenne AÖ 11 Januar 2013

27 So Nachtvögel und Vollmond TS 28
ampenwand RO 20

NP 35
und Brot backen UG 41

NP 35
NP 35

g RO 21

g RO 21 AÖ = KG Altötting
NP 35 BGL = KG Bertesgaden

und Brot backen UG 42 MÜ = KG Mühldorf
NP 36 RO = KG Rosenheim

ochmoor RO 21 TS = KG Traunstein
eln UG 42 NP = Naturpavillon Übersee
Wichtelburgen MÜ 16 UG = Umweltgarten Wiesmühl/Alz
eln UG 42

Enzianblüte RO 21
g BGL 14
moor NP 36
und Brot backen UG 42
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Oktober

Sa 06.10.12
4.30 Uhr

Hirschbrunft bei Grabenstätt
In den schon kühlen Nächten
beginnen die Hirsche mit ihrer
beeindruckenden Brunft. Aus
sicherer Entfernung hören und
schauen wir ihnen dabei zu

Frank Weiß
08642-595114
Anmeldung
erforderlich
wegen
begrenzter
Teilnehmerzahl

Parkplatz
Fossil, A8
Ausfahrt
Grabenstätt

So 14.10.12
10.00-16.00
Uhr

Traunsteiner Apfelmarkt
Informationen über alte Obstsorten
und deren Bestimmung. Verkauf
von regionalen Obstprodukten und
Schmankerln, Saftpressen,
Kinderprogramm

Landschafts-
pflegeverband
Traunstein
0861-58539

Stadtplatz
Traunstein

Januar

So 27.01.13
18.00-20.00
Uhr

Nachtvögel & Vollmond
Wir lauschen und suchen nach
nachtaktiven Vögeln wie Waldkauz,
Uhu, Eule & Co. Den Weg leuchtet
uns der Vollmond. Warme Kleidung
erforderlich

Heike Gangl
08683-8919542

Treffpunkt
Schule
Tittmoning,
Adolf-Kolping-
Platz 1

LBV-Infostand auf dem Apfelmarkt in Traunstein
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Vogelbeobachtungen bei der Hirschauer Bucht
"Die Vogelwelt der Sandbänke am Achendelta"

Leitung: Chiemsee-Naturführer/Ornithologen
Ort: Beobachtungsturm Hirschauer Bucht, Grabenstätt
Zeit: 9.00 Uhr
Termine:
Jan.: 1., 15., 29. April: 1., 15., 29. Juli: 1., 15., 29. Okt.: 14., 28.
Feb.: 12., 26. Mai: 6., 20. Aug.: 5., 19. Nov.: 11., 25.
März: 11., 25. Juni: 3., 17. Sep.: 2., 16., 30. Dez.: 2., 16., 30.
Kontakt: Touristinformation Grabenstätt, Schloßstraße 17, 83355 Grabenstätt
Tel. 08661-9887-31, e-mail: info@grabenstaett.de, www.grabenstaett.de

Vogelbeobachtungen am Lachsgang
�Die Vogelwelt am Achendelta“

Leitung: Chiemsee-Naturführer
Ort: Beobachtungsturm am Lachsgang
Termine und Zeit:
15.01.12 15.00 h 13.05.12 18.00 h 16.09.12 18.00 h
12.02.12 15.00 h 10.06.12 19.00 h 14.10.11 17.00 h
11.03.12 16.00 h 15.07.12 19.00 h 11.11.12 15.00 h
08.04.12 17.00 h 12.08.12 19.00 h 09.12.12 15.00 h

Kontakt: Carsten Voigt, Tel. 08642-596969

Achtung Pilzfreunde!

Die Exkursionen mit Till Lohmeyer werden aus Witterungsgründen immer
nur kurzfristig festgelegt. Kontaktadresse: Till Lohmeyer, Tel. 08687-
985970

In Tittmoning hat sich eine neue Gruppe gebildet, die sich vorwiegend mit
Uhus und anderen Eulen beschäftigt. Wir wollen speziell die
Nistmöglichkeiten verbessern, dazu gehört z.B. auch die regelmäßige
Begehung und Pflege der vorhandenen Schleiereulenkästen. Andere
Themen kommen natürlich auch nicht zu kurz.
Die Gruppe trifft sich alle 2 Monate am 1. Dienstag im Café Altes
Bäckerhaus in Tittmoning (Entenstr.), jeweils um 19:00 Uhr:
am 06.03., 08.05., 03.07., 04.09., 06.11.2012
Ansprechpartner: Heike Gangl, Tel. 08683-898919542
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Naturpavillon Übersee im Zellerpark
und Ortsgruppe Achental

Die LBV-Ortsgruppe Achental trifft sich in der Regel einmal monatlich.
Kontakt: Walter Mandl, Tel. 08664-1454,

e-mail: walter.mandl@t-online.de

Der Naturpavillon Übersee hat geöffnet
vom 5. Mai bis 20. Oktober, jeweils Di – Sa von 14:00–17:30 Uhr.
Veranstaltungen außerhalb der Öffnungszeiten sind nach Voranmeldung
jederzeit möglich, weitere Infos unter: http://naturpavillon.lbv.de

Kindergeburtstage im Naturpavillon Übersee:
Wir sorgen für Spiel und Spaß sowie zünftigen Lagerfeuer mit
Stockbrot.

Folgende Themen können Sie bei uns buchen:

• Mein Freund der
Indianer

• Von Hexenkraut und
Besenritt

• Wellness für junge
Damen ab 10 Jahren

• Mit dem Mammut
nach Neandertal

Kosten: 75 €pauschal,
LBV-Mitglied: 65 €
plus Materialkosten
Dauer: ca. 3 Stunden
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Thema im Naturpavillon 2012 ist
Ernährung

Einkaufskrimi – Unserer Nahrung auf der Spur
Ausstellungen im Naturpavillon

In der Saison 2012 widmen wir uns eingehend dem Thema Ernährung.
Wie kaum ein anderes bewegt es die Welt. Jeder Einzelne ist davon
täglich betroffen, hier in unserer Region ebenso, wie am anderen Ende
der Welt, mit dem Unterschied, dass wir häufig mit den Folgen von
Überernährung konfrontiert sind, während andere Nationen an
Unterernährung leiden.
Ernährung bedeutet aber nicht nur Nahrungsaufnahme, Ernährung ist
ein wichtiger globaler Wirtschaftsfaktor und politische Konflikte
entbrennen in Regionen in denen die Versorgung der Bevölkerung
aufgrund von z. B. Naturkatastrophen nicht mehr gegeben ist. Dieses
Ungleichgewicht einerseits, sowie die Zusammenhänge von Ernährung,
Gesundheit, Klimawandel und fairem Handel werden wir in unserer
Ausstellung „Einkaufskrimi – Unserer Nahrung auf der Spur“
präsentieren. Das Projekt sehen wir als einen Beitrag zum diesjährigen
deutschen Themenschwerpunkt der Weltdekade der Vereinten Nationen
�Bildung für nachhaltige Entwicklung“ und zur Ernährungskampagne der
Umweltbildung in Bayern.
Für die Ausstellungsbesucher hält unsere �ortsansässige Detektei“ einen
Auftragsbogen bereit anhand dessen sollen die "Detektive" sich an die
Arbeit machen und die oft unglaublichen Wege unserer Nahrung
aufdecken, Ungerechtigkeiten aufdecken, mit ihrer Spürnase Gerüche
und Inhaltsstoffe identifizieren. List und natürlich eine gute Spürnase
sind Grundvoraussetzung für einen erfolgreichen Auftragsabschluss. Es
gilt viele Fragen zu klären aber auch Lösungen zu erarbeiten. Jeder
�Detektiv“ soll erkennen, dass seine Form der Ernährung Einfluss hat
einerseits auf seine Gesundheit und andererseits auf sein direktes
Umfeld (regionale Wertschöpfung) und auch im globalen
Zusammenhang steht mit fairen Arbeitsbedingungen in anderen Ländern
sowie Klimawandel.
Für Schulklassen bieten wir auf die Jahrgangsstufen abgestimmte
Führungen durch die Ausstellung an, die wir mit einem gemeinsamen
Weckerl/Pizza backen in unserem Holzbackofen ausklingen lassen.
Anmeldungen sind unter 08642/1551 oder naturpavillon@lbv.de möglich.
Herzlich eingeladen sind wieder unsere Kindergärten, für die wir unter
Einbeziehung unseres Außengeländes einen abwechslungsreichen
Vormittag zum Thema Ernährung gestalten und diesen ebenfalls mit
Pizza backen oder Stockbrot abschließen.
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Das heißt: Mit unseren Einkaufsgewohnheiten können wir
die Welt verändern!

Mein liebstes Rezept
In unserer Ausstellung halten wir einen �Kochtopf“ für
die Lieblingsrezepte unserer Besucher bereitet, die
natürlich nur aus Grundnahrungsmitteln der Region
gekocht werden. Am Saisonende binden wir daraus
ein kleines Rezeptheftlein. Willkommen sind uns
einfache und leckere Rezepte, die Sie gerne auch per
e-mail an uns senden können.

Neu - Kinder- und Familientag am Naturpavillon
Bereits in der Saison 2011 eingeführt, wollen wir auch 2012
unseren Kinder-und Familientag beibehalten. Als gemeinsame
Aktion des Übersee Helferkreises mit der Gemeinde und dem
LBV hatten sich die Mittwochnachmittage zu einer gut
besuchten Veranstaltung für Kinder und Eltern entwickelt. An
den Nachmittagen wird mit Naturmaterialien gebastelt, gespielt
oder im Holzofen Pizza gebacken. Der Familientag erfolgt ohne
Anmeldung und ist kostenfrei. Entfällt bei Regen!

Datum/
Uhrzeit

Thema Leitung Treffpunkt

April

Sa 28.04.12
9.00-10.30
Uhr

Vogelbeobachtung im Natur-
schutzgebiet Tiroler Achendelta
ein Paradies für Schilfbewohner,
Wasservögel und Greife

Michael
Lohmann
08642-597340

Beobach-
tungsturm
Hirschauer
Bucht

Mai

Sa 05.05.12
10.00-15.00
Uhr

Maimarkt am Naturpavillon
mit Bauernmarkt und Ausstell-
ungseröffnung �Einkaufskrimi -
unserer Nahrung auf der Spur“

Martina Mitterer
08642-1551

Naturpavillon
in Übersee

Sa 12.05.12
9:00-12:00
Uhr

Vögel–Verborgene Schätze
entdecken und kennen lernen
Vogelkundliche Wanderung
im Schlechinger Tal.
Kostenbeitrag: Erw 3,50 €

Wilfried
Stockberg

Haus des
Gastes in
Schleching
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Sa 19.05.12
20.00-21.30
Uhr

Stimmen der Nacht im Moos
Nicht nur die Nachtigall singt bei
Nacht, sondern auch wenig
bekannte aber sehr begabte
Sumpfrohrsänger und viele andere
Schilfbewohner.
Kostenbeitrag: Erw 4 €, Kinder frei.

Michael
Lohmann
08642-597340

Parkplatz
NETTO,
Ausgang
Grabenstätt

Fr 25.05.12
13.30-17.45
Uhr

Pfingstferienprogramm:
Schnupperklettern
Mit Monika Eidt erleben wir einen
Nachmittag an der Kletterwand in
Oberwössen (bei schlechtem
Wetter in der Kletterhalle in
Bernau). Ein kräfteraubender Sport,
der Powernahrung erfordert,
deshalb bitte Obst, Brot, Müsliriegel
und Getränk einpacken!
Mitbringen: Joggingschuhe oder
leichte Bergschuhe, bequeme
sportliche Kleidung, Fahrradhelm,
Sonnenhut (Eincremen nicht
vergessen), warme Jacke,
Turnschuhe mit glatter Sohle oder
Gymnastikschuhe.
Klettergurte werden gestellt.

Monika Eidt
(erfahrene
Kletterin des
DAV),
Martina Mitterer
Anmeldung
unter: 08642-
1551

Naturpavillon
Übersee

Di 29.05.12
14.00-16.00
Uhr

Pfingstferienprogramm:
Aber bitte mit Schokolade.
Wir beschäftigen uns eingehend mit
Schokolade. Wo wachsen die
Kakaobohnen? Wie wird aus der
Frucht eine leckere Schokolade?
Wodurch unterscheiden sich
Zartbitter- und Vollmilch-
schokolade? Und natürlich wollen
wir die verschiedensten Sorten
erschmecken. Zum Abschluss
bereiten wir uns noch ein leckeres
Schokofondue.
Kostenbeitrag: 6 €

Martina Mitterer
Anmeldung
unter: 08642-
1551
naturpavillon
@lbv.de

Naturpavillon
Übersee

Mi 30.05.12
9:00-12:00
Uhr

Vögel–Verborgene Schätze
entdecken und kennen lernen
Vogelkundliche Wanderung im
Schlechinger Tal.
Kostenbeitrag: Erw 3,50 €

Wilfried
Stockberg

Haus des
Gastes in
Schleching
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Do 31.05.12
9.30-12.00
Uhr

„Oh schaurig ist´s über´s Moor
zu gehen …“
Auf dem Moorerlebnispfad lernen
wir das Hochmoor hautnah kennen,
balancieren entlang von Moosbeere
und Moorbirke ins Moor, mikros-
kopieren Torfmoose, untersuchen
Hochmoorwasser, halten Ausschau
nach Braunkehlchen und
Moorlibelle. Festes Schuhwerk und
Brotzeit mitbringen

Touristinfo
Übersee
08642-295

Parkplatz
Klaushäusl

Do 31.05.12
14.00-17.00
Uhr

Pfingstferienprogramm:
Bauen eines Kräuterkastens
für Balkon und Terrasse, den wir
befüllen und Kräuter darin
aussähen. Brotzeit mitbringen.
Kostenbeitrag: 12 €

Kerstin v.
Wardenburg,
Martina Mitterer
08642-1551

Naturpavillon
Übersee

Juni

Di 05.06.12
14.00-17.00
Uhr

Pfingstferienprogramm:
Afrika lässt grüßen.
Trommelbau, dazu wird am
Lagerfeuer ein typisches
afrikanisches Gericht gekocht.
Anmeldung bis 1.6.
Kostenbeitrag: 6 €

Yvonne
Schwirtz,
Martina
Mitterer
08642-1551

Naturpavillon,
Übersee

Sa 16.06.12
14.00-17.00
Uhr

3 Gänge-Menü aus Wildgemüse
aus regionalen Zutaten der Saison.
Anmeldung bis Mi 13.6.
Kostenbeitrag: 18 €

Kräuterpäda-
gogin Lisbeth
Siglreitmeier
08642-1551

Hauswirt-
schaftsraum
Volksschule
Übersee

Do 21.06.12
8.50-13.00
Uhr

Faszination Hochmoor
Wanderung durch die Kendl-
mühlfilzn bis zum Beobachtungs-
turm mit Biologin Martina Mitterer

Touristinfo
Übersee
08642-295

Touristinfo
Übersee

Sa 23.06.12
14.00-16.30
Uhr

„Gaukler der Lüfte“
Auf Schmetterlingsjagd entlang
Streuwiesen in die Staudach Egern-
dacher Filzn. Auf den naturnahen
Flächen beobachten wir einige
Feuchtwiesen-Arten, entdecken die
Futterpflanzen der Raupen und
spüren weitere Insektenarten auf.
Entfällt bei Regen.
Kostenbeitrag: 5 €

Jochen
Goldsche
Naturpavillon
08642-1551

Gasthof Ott,
Staudach
Egerndach
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Juli

Do 05.07.12
9.30-12.00
Uhr

„Oh schaurig ist´s über´s Moor
zu gehen …“
Auf dem Moorerlebnispfad lernen
wir das Hochmoor hautnah kennen,
balancieren entlang von Moosbeere
und Moorbirke ins Moor, mikros-
kopieren Torfmoose, untersuchen
Hochmoorwasser, halten Ausschau
nach Braunkehlchen und
Moorlibelle. Festes Schuhwerk und
Brotzeit mitbringen

Touristinfo
Übersee
08642-295

Parkplatz
Klaushäusl

Do 19.07.12
9.30-12.00
Uhr

„Oh schaurig ist´s über´s Moor
zu gehen …“
Auf dem Moorerlebnispfad lernen
wir das Hochmoor hautnah kennen,
balancieren entlang von Moosbeere
und Moorbirke ins Moor, mikros-
kopieren Torfmoose, untersuchen
Hochmoorwasser, halten Ausschau
nach Braunkehlchen und
Moorlibelle. Festes Schuhwerk und
Brotzeit mitbringen

Touristinfo
Übersee
08642-295

Parkplatz
Klaushäusl

Fr. 20.07.12
17.00-19.00
Uhr

„Oh schaurig ist’s über’s Moor zu
gehen…“
Moorwanderung in die Mettenhamer
Filzen.
Kostenbeitrag: Erw. 3,50 €

Wilfried
Stockberg

Parkplatz
Campingplatz
Zellerwand

August

Während der Sommerferien findet am Naturpavillon
ein vielfältiges Ferienprogramm statt. Genaueres
erfahren Sie unter 08642-1551
Sie können uns auch gerne mit Ihrer Kindergruppe
besuchen
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Do 02.08.12
9.30-12.00
Uhr

„Oh schaurig ist´s über´s Moor
zu gehen …“
Auf dem Moorerlebnispfad lernen
wir das Hochmoor hautnah kennen,
balancieren entlang von Moosbeere
und Moorbirke ins Moor, mikros-
kopieren Torfmoose, untersuchen
Hochmoorwasser, halten Ausschau
nach Braunkehlchen und Moor-
libelle. Festes Schuhwerk und
Brotzeit mitbringen

Touristinfo
Übersee
08642-295

Parkplatz
Klaushäusl

Do 16.08.12
9.30-12.00
Uhr

„Oh schaurig ist´s über´s Moor
zu gehen …“
Auf dem Moorerlebnispfad lernen
wir das Hochmoor hautnah kennen,
balancieren entlang von Moosbeere
und Moorbirke ins Moor, mikros-
kopieren Torfmoose, untersuchen
Hochmoorwasser, halten Ausschau
nach Braunkehlchen und Moor-
libelle. Festes Schuhwerk und
Brotzeit mitbringen

Touristinfo
Übersee
08642-295

Parkplatz
Klaushäusl

September

Do 06.09.12
8.50-13.00
Uhr

Faszination Hochmoor
Geführte Wanderung durch die
Kendlmühlfilzn bis zum
Beobachtungsturm mit Biologin
Martina Mitterer

Touristinfo
Übersee
08642-295

Touristinfo
Übersee

Sa 22.09.12
9.00-11.00
Uhr

Von Malermuschel, Hauben-
taucher und Herbstfrüchten
Naturkundliche Wanderung entlang
des Chiemseeufers zum
Beobachtungsturm am Lachsgang
mit Infos über Wasservögel und zur
herbstlichen Natur.
Kostenbeitrag: 4 €, Kinder frei

Michael
Lohmann
08642-597340

Strandbad
Feldwies

Fr 28.09.12
14.00-17.00
Uhr

Marmeladen und sauer
Eingemachtes aus heimischen
Früchten und Gemüse
Mitbringen: Zucchini, Paprika,
Tomaten, Zwiebeln, Zwetschgen,
usw und Gläser.
Kostenbeitrag: 12 €

Yvonne
Schwirtz,
Martina Mitterer
Anmeldung:
08642-1551
naturpavillon@
lbv.de

Schulküche
Volksschule
Übersee
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Oktober

Sa 06.10.12
10.00-15.00
Uhr

Herbstmarkt am Naturpavillon
Zum Ausklang der Saison findet am
Naturpavillon unser Herbstmarkt mit
großer Apfelausstellung statt

Martina Mitterer
08642-1551

Naturpavillon
Übersee

Fr 12.10.21
14.30-16.00
Uhr

Abschluss der Saison:
Kerzen ziehen
in allen Farben als Stabkerzen und
Teelichter aus buntem Wachs und
Bienenwachs selber gestalten.
Kostenbeitrag: 7 €

Gabrielle
Einhellig,
Martina Mitterer
Anmeldung
unter: 08642-
1551

Naturpavillon
Übersee

Do 18.10.12
9.30-12.00
Uhr

„Oh schaurig ist´s über´s Moor
zu gehen …“
Auf dem Moorerlebnispfad lernen
wir das Hochmoor hautnah kennen,
balancieren entlang von Moosbeere
und Moorbirke ins Moor, mikros-
kopieren Torfmoose, untersuchen
Hochmoorwasser, halten Ausschau
nach Braunkehlchen und Moor-
libelle. Festes Schuhwerk und
Brotzeit mitbringen

Touristinfo
Übersee
08642-295

Parkplatz
Klaushäusl

Sa 20.10.12
14.00-17.00
Uhr

Wir bauen ein Hochbeet
Ein Hochbeet ist Komposthaufen
und Gemüsebeet zugleich, zudem
pflegeleicht, schneckensicher und
sieht schön aus.
Seminar zum Bauen eines
Hochbeetes. Nach einer kurzen
Einführung zu Vor- und Nachteilen
sowie Bauweisen wird gemeinsam
ein Hochbeet hergestellt.
Teilnehmerzahl: mind. 5, max. 8
Kostenbeitrag (ohne Besorgen des
Materials): 80,-€
Mitbringen: Gartenschere,
Arbeitshandschuhe

Carsten Voigt
Naturpavillon
Anmeldung
unter: 08642-
1551

Ort wird bei
der
Anmeldung
bekannt
gegeben

Ab Samstag den 20.10.12 ist der Naturpavillon für die Wintersaison
geschlossen.
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Ortsgruppe Engelsberg - Umweltgarten Wiesmühl

In Wiesmühl a.d. Alz direkt an der B299 neben der Brauerei Wieser befindet
sich der LBV-Umweltgarten mit Unterwasserbeobachtungsstation.
Die Anlage ist täglich geöffnet und jederzeit ohne Anmeldung zu
besichtigen.Auch für Rollstuhlfahrer ist der Umweltgarten passierbar.

Der Umweltgarten Wiesmühl ist seit Dezember 2007
anerkannter Träger der Dachmarke
„Umweltbildung Bayern“, dem Qualitätssiegel der
Umweltbildungseinrichtungen in Bayern.
Es steht für kompetente und professionelle
Umweltbildung mit gleichbleibend hoher Qualität.

Unterwasserwelt
Die Unterwasserwelt mit den heimischen Fried- und Raubfischen ist
ganzjährig zu betrachten. Besonders im Winter bietet sich dem Besucher
ein sagenhaft klarer Blick in das Reich der Fische, da es bei niedrigen
Temperaturen so gut wie kein Algenwachstum gibt.
Für Rollstuhlfahrer muss zum Einlass in die Unterwasserwelt die Fluchttür
aufgesperrt werden. Wenden Sie sich bitte an das Umweltgarten-Personal.

Führungen
Nach Anmeldung finden im Umweltgarten ganzjährig Führungen statt. Der
Unkostenbeitrag für die zweistündige, altersgerechte Führung beträgt für
Kinder 3,00 €und für Erwachsene 4,00 €. Bei Schulklassen wird der
Lehrplan berücksichtigt. Schwerpunkt-Themen sind Wasser, Wiese,
Bienen/Wespen und Hecke, seit 2008 auch das Thema Fließgewässer am
Auenlehrpfad an der Alz. Eine Führung kostet hier für Kinder 4,50 €und für
Erwachsene 6,00 €.

Auenlehrpfad an der Alz
Wie man vom Umweltgarten aus den Weg dorthin findet, zeigt die �Schnecke
Anne“ mit ihrer roten Markierung. Folgt man deren Spuren, kommt man zu
den verschiedenen Stationen des Lehrpfades. An den jeweiligen Tafeln
findet man Infos über den Eisweiher, das Bruckhaus, den Auwald, die Alz,
die Brenne und zur Wasserkraft. Auf der ca. 1stündigen Wegstrecke kann
man z.B. �Waldbilder“ betrachten, �Steinmännchen“ am Alzufer bauen oder
das �Auge des Waldes“ suchen.
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Der Neubau
Zum Saisonstart 2011 wurde das Nebengebäude fertiggestellt. Hier befinden
sich Experimentier- und Werkplätze. Bei ungünstiger Witterung kann hier ein
Teil der Führung abgehalten werden. Zum Beobachten stehen 5 Binokulare
bereit. Auch eine Steinsammlung wird hier präsentiert.
Durch die räumliche Erweiterung konnte die Einrichtung einer dringend
benötigten zweiten Toilette realisiert werden.

NAJU-Kindergruppe „Umweltforscher“
Unser neues Programm in der Kindergruppe wird unsere

Einheimische Tierwelt sein. Bei jedem Treffen wird eine Tierart
besprochen und beobachtet. Mit Spielen und kleinen Basteleien werden wir viel
über die Lebensweise lernen. Wo wohnen die Tiere und was fressen sie, wer

sind ihre Feinde und welchen Nutzen haben sie für die Umwelt.
Termine für die Treffen sind einmal monatlich an einem Samstag und stehen

auf der Internetseite des Umweltgartens: www.umweltgarten.de
Treffpunkt: im Umweltgarten
Zeit: 11.00 Uhr
Leitung: Eva Barth 08633-508984

Christa Weiss 08624-1276

Kindergeburtstag im Umweltgarten:
Wir bieten Eltern die Möglichkeit Kindergeburtstage stressfrei in

einem sicheren Gelände zu genießen.
Unter kompetenter Anleitung erlebt die kleine Geburtstagsgesellschaft einige

tolle Stunden mit Naturerlebnissen, Spiel und Spaß.
Auf der Entdeckungsreise durch den Umweltgarten können die Kinder unsere
Unterwasser- Beobachtungsstation, das Bienenhaus, den Tast- und Fühlpfad,

die Kräuterspirale, sowie Biotope wie Hecke, Teich oder Wiese erleben.
Holz- und Steinxylophon: Musizieren in der freien Natur - Tümpelsafari: Mit
dem Kescher unterwegs - Kräuterverarbeitung: Wie riecht und schmeckt

Zitronenmelisse? All dies lädt zum Forschen und Ausprobieren ein.
Ausgewählte Naturerfahrungsspiele für alle Sinne, wie zum Beispiel

Wasserstaffel, Natur-Memory, Tierpantomime, Ameisenduftspiel oder Blinde
Karawane runden das dreieinhalbstündige Programm ab.

Unkostenbeitrag pauschal: 75,00 €, LBV- Mitglied 65,00 €
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Einzelveranstaltungen

Datum/
Uhrzeit

Thema Leitung Treffpunkt

März

Fr 16.03.12
19.30 Uhr

Jahreshauptversammlung
der Ortsgruppe Engelsberg

Gasthaus
Babinger
Engelsberg

Sa 24.03.12
14.00-17.00
Uhr

Hasen und Hennen aus Heu
basteln für die Osterdekoration
Heu und Schablone für Hennen und
Hasen werden gestellt und sind im
Unkostenbeitrag enthalten.
Bastelmaterial z.B. Bindedraht usw.
wird nach Verbrauch berechnet.
Kostenbeitrag: 5 €

Eva Brath
Anmeldung
unter: 08633-
508984 oder
08634-5863

Umweltgarten
Wiesmühl

Mai

Sa 05.05.12
14.00-16.00
Uhr

Basteln für Muttertag
Aus verschiedenen
Naturmaterialien basteln wir ein
liebes Geschenk für den Muttertag.
Kostenbeitrag: 5 €

Eva Brath
Anmeldung
unter: 08633-
508984 oder
08634-5863

Umweltgarten
Wiesmühl

Sa 05.05.12
14.00-17.00
Uhr

Heimische Kräuter und
frisch gebackenes Brot
Hermine Heinrich vermittelt bei der
Kräuterwanderung durch den
Umweltgarten Wissenswertes über
heimische Kräuter und deren
Verwendung. Im Lehmbackofen
wird Brot gebacken wie zu
Großmutters Zeiten. Karin Klein
bereitet den Teig für verschiedene
Brotsorten vor.
Kostenbeitrag: 10 €,
LBV-Mitglieder 8 €

Anmeldung
unter: Hermine
Heinrich,
08624-2328
oder
Karin Klein
08634-5863

Umweltgarten
Wiesmühl

Sa 12.05.12
6.00-7.30.
Uhr

Welcher Vogel ist das?
Beobachtungsrundgang zur Stunde
der Gartenvögel durch den
Umweltgarten. Mit Tipps zum
sicheren Erkennen und Bestimmen
der heimischen Vögel.

Dirk Alfermann
08634-625333

Umweltgarten
Wiesmühl



41

So 20.05.12
10.00-17.00
Uhr

Tag der offenen Tür im
Umweltgarten
Das Naturerlebnis für Jung und Alt.
Fragen zur heimischen Flora und
Fauna beantworten unsere
Umweltbildnerinnen. Der Eintritt in
die Unterwasserwelt ist frei, im
Lehmbackofen wird Brot gebacken,
beim Lehrbienenstand erfährt man
alles über Bienen und es wird
gezeigt, wie der Honig von der
Wabe ins Glas kommt. Für das
leibliche Wohl ist gesorgt.
Kuchenspenden sind willkommen

Ortsgruppe
Engelsberg und
das Team vom
Umweltgarten

Umweltgarten
Wiesmühl

So.20.05.12
15.00 Uhr

Maiandacht im Umweltgarten
Pfarrer Günter Eckl zelebriert in
Gottes herrlicher Natur eine
feierliche Maiandacht. Musikalisch
umrahmt von der Offenhamer Musi.
Anschl. gemütliches Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen

Umweltgarten
Wiesmühl

Sa 26.05.12
14.00-16.00
Uhr

Düngemittel und Spritzmittel
aus der Natur
Jauchen und Tinkturen aus
Kräutern herstellen. Mitbringen:
Gefäß für die hergestellte Jauche.
Kostenbeitrag: 5 €

Eva Brath
Anmeldung
unter: 08634-
5863

Umweltgarten
Wiesmühl

Juni

Sa 02.06.12
14.00-17.00
Uhr

Was Großmutter über Kräuter
wusste
Kräuterwanderung und Brot backen
im Lehmbackofen mit Karin Klein.
Kostenbeitrag: 10 €,
LBV-Mitglied 8 €

Hermine
Heinrich,
Karin Klein
Anmeldung
unter: 08634-
5863

Umweltgarten
Wiesmühl

Juli

Sa 14.07.12
14.00-17.00
Uhr

Kräuterwanderung
mit Hermine Heinrich und Brot
backen im Lehmbackofen.
Kostenbeitrag: 10 €,
LBV-Mitglied 8 €

Hermine
Heinrich,
Karin Klein
Anmeldung
unter: 08634-
5863

Umweltgarten
Wiesmühl
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August

Sa 11.08.12
14.00-17.00
Uhr

Kräuterwanderung: „Was gehört
in den Kräuterbuschen?“
Jeder Teilnehmer kann einen
Kräuterbuschen binden (bitte
Gartenschere, Bindedraht und
Blumen mitbringen). Auch Brot wird
wieder gebacken.
Kostenbeitrag: 10 €,
LBV-Mitglied 8 €

Hermine
Heinrich,
Karin Klein
Anmeldung
unter: 08634-
5863

Umweltgarten
Wiesmühl

Mo 20.08.12
13.00-16.30
Uhr

Zauberstäbe basteln
Aus Ästen mit Fraßspuren von
Käfern werden magische
Zauberstäbe gestaltet. Mit selbst
hergestellter Naturfarbe werden die
geheimnisvollen Muster auf dem
Stecken sichtbar gemacht.
Gemeinsam wird noch der
Heckenlehrpfad erforscht.
Bitte mitbringen: Kleidung die
schmutzig werden darf, Brotzeit,
Getränk, Sonnenschutz (Kopf-
bedeckung)
Teilnehmerzahl max. 20 Kinder
Alter: 8-11 Jahre
Kostenbeitrag: 5 €

Christa Weiss
Anmeldung
unter: 08634-
5863

Umweltgarten
Wiesmühl

Mo 27.08.12
13.00-16.30
Uhr

Zauberstäbe basteln
Teilnehmerzahl max. 20 Kinder
Alter: 8–11 Jahre
Kostenbeitrag: 5 €

Christa Weiss
Anmeldung
unter: 08634-
5863

Umweltgarten
Wiesmühl

September

Sa 08.09.12
14.00-17.00
Uhr

Heimische Kräuter und
frisch gebackenes Brot
Kräuterwanderung mit Hermine
Heinrich und Brot backen im
Lehmbackofen.
Kostenbeitrag: 10 €,
LBV-Mitglied 8 €

Hermine
Heinrich,
Karin Klein
Anmeldung
unter: 08634-
5863

Umweltgarten
Wiesmühl

Sa 15.09.12
14.00-16.00
Uhr

Herbstbilder
Aus selbst gesammelten
Naturmaterialien werden kunstvolle
Herbstbilder gestaltet.
Kostenbeitrag: 5 €

Eva Brath
Anmeldung
unter: 08633-
508984 oder
08634-5863

Umweltgarten
Wiesmühl
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Okt.–Nov.

Sa. 13.10.12
14.00-18.00
Uhr

Rund um den Kürbis
Kürbisköpfe basteln in der
Kürbisbastelstunde. Auch gekocht
wird an diesem Nachmittag,
natürlich Kürbissuppe und dazu gibt
es frisches Brot aus unserem
Lehmbackofen.
Kostenbeitrag: 10 €,
LBV-Mitglied 8 €
Kürbis und Bastelmaterial werden
nach Verbrauch extra berechnet
Ausweichtermin bei schlechter
Witterung ist der 20.10.12

Eva Brath,
Karin Klein
Anmeldung
unter: 08633-
508984 oder
08634-5863

Umweltgarten
Wiesmühl

Sa 24.11.12
14.00-16.00
Uhr

Weihnachtsbasteln
Bitte mitbringen: grünes Astwerk,
Zapfen, Rinde, Nüsse, Kugeln oder
was man sonst noch gerne zur
Deko verwendet.
Kostenbeitrag: 5 €

Eva Brath
Anmeldung
unter: 08633-
508985 oder
08634-5863

Umweltgarten
Wiesmühl

Regelmäßige Termine

Termin in
der Tages-
presse

Die LBV-Ortsgruppe Engelsberg
hält einmal im Monat donnerstags
einen Stammtisch ab.

Babinger-Wirt
Engelsberg

Im Lehrbienenstand sind
regelmäßig Imkerkurse.
Neuzugänge sind willkommen.
Kursprogramm bei Franz Vollmaier

Franz Vollmaier
Anmeldung
unter: 08623-
1339

Umweltgarten
Wiesmühl

Anmeldung und Auskunft bei Irmi Gründl
Tel. 08634-5863 Fax 08634-984354

e-mail: walter.gruendl@t-online.de
Besuchen Sie uns auch unter www.umweltgarten.de
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Erfassung des Feuersalamanders im Landkreis Traunstein –
Aussagen zur Bestandssituation und Erarbeitung von

Maßnahmenvorschlägen zur Verbesserung der
(Laich-)Habitate

Das Glückspiralen-Projekt der Regionalgeschäftsstelle Inn-Salzach 2012

In Bayern steht der Feuersalamander (Salamandra salamandra) auf der
Roten Liste und wird in der Kategorie 3 (�Gefährdet“) geführt. Er ist
vorwiegend im Norden und Südosten des Landes anzutreffen. Im
Südwesten fehlt er. Im Landkreis Traunstein ist er insbesondere in den
Chiemgauer Alpen verbreitet. Außerhalb der Alpen sind die Kenntnisse
über seine Verbreitung recht gering. Hier sind bislang nur wenige
Nachweise bekannt. Nach dem ABSP-Band Traunstein sind die
außeralpinen Bestände von �überregionaler Bedeutung“.
Umso wichtiger erscheint es, die
Verbreitung des Feuersalamanders
im Landkreis Traunstein näher zu
untersuchen.

Ziel des Projektes ist es Aussagen
über die jeweilige Bestandssituation
der einzelnen Vorkommen, die
Qualität ihres Lebensraumes sowie
über die Gesamtverbreitung im Untersuchungsraum machen zu können.
Zudem sollen Maßnahmenvorschläge zur möglichen Verbesserung der
(Laich-)Habitate erarbeitet und den Grundstückseigentümern, in erster
Linie den Bayerischen Staatsforsten, unterbreitet und mit diesen
abgestimmt werden. Nicht zuletzt sollen die Kartierungsergebnisse dazu
beitragen, die möglichen Erfassungslücken für den in Vorbereitung
befindlichen Verbreitungsatlas der Amphibien und Reptilien in Bayern zu
schließen.
Auch alle LBV-Mitglieder sowie Unterstützer und Naturinteressierten sind
aufgerufen ihnen bekannte Vorkommen oder neue Beobachtungen des
Feuersalamanders an die Regionalgeschäftsstelle Inn-Salzach zu
melden, um eine noch bessere Datenbasis zusammenzutragen und das
Projekt noch erfolgreicher zu machen!
All diejenigen, die noch mehr über diesen attraktiven Schwanzlurch und
seinen Lebensraum erfahren möchten, sei bereits hier die Exkursion �Auf
Lurchis Spuren“ wärmstens empfohlen, die Ende März / Anfang April
stattfinden soll. Interessenten melden sich bitte unter 08634-625333 oder
per e-mail: inn-salzach@lbv.de.

Dirk Alfermann

www.estherlindner.de
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Neuer Naturlehrpfad bei Bad Reichenhall

Zu den vielen Sehenswürdigkeiten der Kurstadt Bad Reichenhall ist im
letzten Jahr vor allem für uns Naturfreunde eine weitere
hinzugekommen; der Naturlehrpfad durch die renaturierte Marzoller Au.
Dieses Feuchtgebiet war in der Vergangenheit durch die Abtrennung von
der hochwasserspendenden Saalach trockengefallen, es folgte die
Umwandlung von der Weichholz- zur Hartholzaue. Intensive und
überzeugende Aufklärung im Rahmen des Hochwasserschutzes und die
Koordinierung der verschiedensten Interessen führten zu diversen
Renaturierungsmaßnahmen.
Drei stark verbaute und regulierte Bäche bekamen ihr natürliches Bett
zurück, 27 neue Stillgewässer wurden aufgestaut und die verbindenden
Gräben und Altarme geflutet. Schon bald kehrten die typischen
Bewohner solcher Aulandschaften zurück; heute zählen wir dort 21
geschützte Pflanzenarten, 70 Vogelarten, darunter den Zwergtaucher,
das Teichhuhn, den Eisvogel und die Wasseramsel, zahlreiche
Amphibien, Schmetterlinge, Libellen und 7 Fledermausarten.
Schon im Jahre 2001, als Bad Reichenhall �Alpenstadt des Jahres“ war,
wurde die Idee eines Naturlehrpfades in der Marzoller Au geboren.
Verwirklicht wurde der Weg jetzt durch drei Stationen; eine erklärt die
Funktion von Totholz im naturnahen Wald, eine weitere die Bedeutung
der schwankenden Wasserpegel der Saalach für die Aue, Kinder können
hier spielerisch Wasserstände und -läufe verändern. Von einem
Aussichtsstand, den die KG Berchtesgadener Land mit geplant hat und
heute betreut, ist die Vogelwelt auf einem Stillgewässer zu beobachten,
nicht selten auch der Eisvogel. Aus einer Schautafel ertönen die
Stimmen der hier heimischen Vogelarten. Der Weg ist eben, ca. 3
Kilometer lang und auch etwas für heiße Tage, führt er doch
ausschließlich im schattigen Auwald.
Besucher fahren auf der B 21 von Bad Reichenhall Richtung Salzburg
und biegen in den Ortsteil Schwarzbach ab, der auch mit der
Stadtbuslinie zu erreichen ist. Von dort geht es zu Fuß unter der
Bundesstraße hindurch, vorbei an der Kläranlage ist dann der
Naturlehrpfad erreicht.

Wolfgang Bittner
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Vogel des Jahres 2012 – Die Dohle

Dieser intelligente Rabenvogel (Coloeus monedula),
der mit Kolkrabe, Elster und Eichelhäher verwandt ist,
besitzt neben seinem schwarzen Federkleid noch
eine �graue Kapuze“. Diese hat ihm den Beinamen
monedula (dt.: �Mönchlein“) eingebracht, da die
schwarz-graue Tracht der eines Mönchs ähnelt.
Die Dohle ist nicht zu verwechseln mit ihrer
Namens-vetterin, der Alpendohle (Pyrrhocorax
graculus). Diese trägt im Gegensatz zur Coloeus
monedula zwar ebenfalls schwarz, aber mit
leuchtend gelbem Schnabel, orangen Beinen
und ohne das graue Gefieder am Hinterkopf.
Außerdem kommt die Alpendohle, wie der Name
schon sagt, ausschließlich im Gebirge, wie z.B.
den Alpen oder den Pyrenäen vor. Unser �Mönchlein“ hingegen ist außer
in Island, im Norden Russlands und Skandinaviens in ganz Europa
verbreitet. Sogar bis nach Zentralasien und in der Mongolei findet man
Brutpaare. Weitgehend standorttreu wandern nur jüngere Tiere im
Winter in südlichere Gefilde und fliegen bis nach Südfrankreich.
Seine Nahrung findet der Allesfresser meist auf dem Boden. Dazu
gehören Insekten, Spinnen, Schnecken oder auch Fallobst und kleinere
Mäuse oder Frösche. Doch die Grünflächen, auf denen sie ihr Futter
finden, werden immer seltener und auch die großräumige Verwendung
von Pestiziden, Beizmitteln oder Insektiziden setzte den Vögeln immer
mehr zu. Dazu kommt noch, dass auch ihre natürlichen Brutplätze,
geeignete Felswände und alte Bäume, immer knapper werden. Vor allem
die Baumbrüterpopulation ist deutlich zurückgegangen, da potentielle
Brutbäume gefällt werden, bevor sie groß genug für Höhlenbrüter sind.
An Felswänden, welche die Vögel ebenfalls gerne nutzen, stören oftmals
Kletterer die Tiere. Daher lebt die Dohle heutzutage in Städten und
Siedlungen. Dort brütet sie bevorzugt in Mauerlöchern,
Hauswandnischen, Schornsteinen und Kirchtürmen. Jedoch auch hier
wird ihr die Suche nach Nistgelegenheiten immer mehr erschwert. Sei es
aus Unwissenheit oder aus Absicht, zerstören viele Hausbesitzer
mögliche oder bereits bestehende Brutplätze bei Sanierungen oder
Renovierungen der Hausfassaden. Aber auch Gitter, die eigentlich zur
Taubenabwehr installiert werden, verschließen den Dohlen den Zugang
z.B. zu Kirchtürmen.
Umso schöner, dass 2011 der Kirchturm der Pfarrkirche Mariä
Himmelfahrt in Hirnsberg in der Gemeinde Bad Endorf nicht vergittert
wurde und die Dohlen-Kolonie weiterhin dort brüten darf. In der
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Stadtpfarrkirche St. Oswald in Traunstein sowie im Stadttor Laufen ist
man den Dohlen ebenfalls noch wohlgesonnen und auch im Kirchturm
der Gemeinde Engelsberg leben seit langer Zeit ungestört geschätzte 20
Brutpaare. Um eine Verkotung des Glockenstuhls zu vermeiden wurden
die Nistnischen vor einigen Jahren gesäubert und mit Hilfe von Gittern
abgegrenzt. Außerhalb von Städten und Dörfern findet man größere
Brutkolonien noch im Salzachdurchbruch bei Burghausen und am Inn
zwischen Perach und Marktl in den Steilwänden der sogenannten
�Dachlwand“, die ihren Namen der hohen Anzahl der schwarzen Vögel,
im Bayerischen �Dachl“ genannt, verdankt.
Obwohl diese Nachrichten und ihre guten Anpassungsfähigkeiten
erfreulich sind, steht der Rabenvogel in einigen Bundesländern auf der
Roten Liste. In Baden-Württemberg beispielsweise sank die Population
von 1960 bis 1985 um 80%. Hier in Bayern ist er auf der Vorwarnliste,
das heißt, die Art kommt nur lückenhaft vor. Insgesamt geht man in
Bayern von einem Bestand zwischen 10 000 und 15 000 Brutpaaren
aus. In ganz Deutschland sind es ca. 100 000. Trotz dieser weiterhin
schrumpfenden Zahlen, fordern einige Stimmen sogar den Abschuss der
Tiere, da Rabenvögel Eier und Jungvögel aus den Nestern von meist
kleineren Vogelarten stehlen. Es ist jedoch nicht bewiesen, dass Dohle
und Co verantwortlich für den Rückgang von Singvögeln sind.
Um diesen intelligenten und geselligen Vogel, der Luftströme- und Wirbel
für seine lustige Luftakrobatik nutzt, wieder öfter beobachten zu können,
fordert das Bundesnaturschutzgesetz, Nistmöglichkeiten zu erhalten
oder artgerecht zu ersetzen. Dohlen-Nistkästen zum Beispiel können
einfach aufgehängt werden, um den Tieren eine Alternative anzubieten,
wenn Sanierungen unvermeidlich sind. Auch sollten solche Bauarbeiten
außerhalb der Brutzeit, Mitte April bis Mitte Juni, stattfinden, um die
Vögel nicht zu stören.
Der Einsatz von Pestiziden und Ähnlichem sollte verboten werden, da
diese nicht nur den Bestand der Dohlen gefährden, sondern auch viele
andere Vögel, Insekten und Säugetiere. Zumindest stellenweise kann
und soll die Flurbereinigung gestoppt werden, ebenso wie die
Versiegelung von Grünflächen, welche auch für andere Tiere wertvoll
sind. In Wäldern kann den Rabenvögeln geholfen werden, indem man
alte Bäume, vorzugsweise welche mit großen Löchern oder ehemaligen
Specht-Höhlen, stehen lässt. Diese werden auch gerne von anderen
Tieren genutzt, wie Eulen, Hohltauben, Fledermäusen oder Bilchen. An
Felswänden ist ein Kletterverbot während der Brutzeit anzustreben.

Laura Soffel , Sarah Deml-Lindner
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Vielleicht können Sie bei unserem Quiz die Fragen zur
„Turmkrähe“ beantworten?

Zu gewinnen gibt es:
1x das Buch „Chiemsee-Naturführer“ von M. Lohmann
1x einen Nistkasten für den Garten
5x die Broschüre „Dohle – Vogel des Jahres 2012“
5x ein Poster „Dohle - Vogel des Jahres 2012“

Fragen zum Vogel des Jahres:
1)Dohlen sind
a) ca. spatzengroß b) ca. taubengroß c) ca. hühnergroß

2)Sie werden bis zu
a) 10 Jahre b) 20 Jahre c) 35 Jahre alt

3)Ihre Feinde sind
a) Karpfen b) Spitz- und Wühlmäuse c)Marder und Uhu

4)Sie selbst sind
a) Allesfresser b) reine Körnerfresser c) reine Insektenfresser

5)Sie fliegen
a) gar nicht b) äußerst plump c) sie sind reinste Flugkünstler

Einfach die richtigen Antworten per Postkarte oder e-mail an die
Regionalgeschäftsstelle Inn-Salzach (Adresse s. Titelblatt).

Einsendeschluss ist der 15.07.2012.

Viel Glück!
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Hier finden Sie uns:

Kreisgruppe Altötting
Hildegard Greisinger

Unterberg 6
84508 Burgkirchen
Tel. 08679-3857

Kreisgruppe BGL
Peter Friedrich
Triftmeisterau 3

83435 Bad Reichenhall
Tel. und Fax 08651-3935

Kreisgruppe Mühldorf
Werner Schuster
Schubertstr. 7

84544 Aschau am Inn
Tel. 08638-2177

Kreisgruppe Rosenheim
Sebastian Rieger

Tel. 08063-2740061
e-mail: s-rieger@lbv.de

Kreisgruppe Traunstein
Frank Weiß
Mühlenstr. 47
83236 Übersee

Tel. 08642-595114
e-mail: f-weiss@lbv.de

Ortsgruppe Achental
Walter Mandl

Theresienstr. 10d
83339 Chieming
Tel. 08664-1454

e-mail: walter.mandl@t-online.de
Ortsgruppe Engelsberg

mit Umweltgarten
Walter Gründl
Tunzenstr. 15

84549 Engelsberg
Tel. und Fax 08634-984354

e-mail: walter.gruendl@-online.de

Ortsgruppe Trostberg
Peter Kirchgeorg
Jägerstr. 34

83308 Trostberg
Tel. 08621-61080

Naturpavillon Übersee
Martina Mitterer

Zellerpark
Hochfellnweg 1

Tel. und Fax 08642-1551
e-mail: naturpavillon@lbv.de

Landesgeschäftsstelle
Hilpoltstein
Eisvogelweg 1

91161 Hilpoltstein
Tel. 09174-4775-0
Fax 09174-4775-75
e-mail: info@lbv de

www.lbv.de

Regionalgeschäftsstelle Inn-Salzach
Dirk Alfermann, Sarah Deml-Lindner
Wiesmühl 11, 84549 Engelsberg

Tel. 08634-625333, Fax 08634-625381, e-mail: inn-salzach@lbv.de
Öffnungszeiten: Di + Do von 8.00-12.00 Uhr und nach Vereinbarung
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AlzChem AG · Dr.-Albert-Frank-Str. 32 · 83308 Trostberg · Germany
Telefon + 49 8621 86-0 · Email: info@alzchem.com · www.alzchem.de

Starker Partner der Region.
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Die LBV-Ortsgruppe
Engelsberg betreibt seit
1998 den Umweltgarten
in Wiesmühl / Alz.
Verschiedene Lebens-
räume können auf dem
10 000 m² großen Gelände
über einen Rundweg
erforscht werden:
Lehrbienenstand,
Insektenhotel, Teiche,
begehbare Hecke,
Lehmbackofen und vieles
andere lassen den Besuch
zu einem Erlebnis werden. Der Garten vermittelt den

Besuchern praktische Tipps und
Anregungen für Naturschutz-
maßnahmen im eigenen Garten
und in der „Natur vor der
eigenen Haustür.

Kinder und Jugendliche erleben und
erfahren mit unserem umfangreichen
Umweltbildungsangebot die Natur
mit allen Sinnen. Wir stellen unsere
Anlage als grünes Klassenzimmer für den Naturkundeunterricht zur

Verfügung.

Im Jahr 2000 wurde die Unterwasserwelt gebaut,
die einen direkten Einblick in das Leben unserer
heimischen Fried- und Raubfische ermöglicht.
Die Anlage ist als Tunnel konzipiert mit zwei
Beobachtungsfenstern auf beiden Seiten. Der Auf-
und Abgang ist auch für Rollstuhlfahrer passierbar.

Tel. 08634-984354, www.umweltgarten.de
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REVOLUTIONÄR
EL 42 SWAROVISION. DIE NEUE DIMENSION DES BEOBACHTENS

Absolute Schärfe bis an den Rand. Höchste Farbtreue.
Brillante Farben. 100% Weitwinkelsehfeld auch für

Brillenträger. Erleben Sie Bilder in unerreichter Qualität.
Auch bei schlechten Lichtverhältnissen.

TECHNOLOgIE
neuartige Field Flattener Linsen, HD-Optik,
optimierte Vergütung, großer Augenabstand

EINZIgARTIgER EL DURCHgRIFF
mit unerreichter Funktionalität
ideal zur Bedienung mit nur einer Hand

NEUE FOKUSSIERMECHANIK
schnell, präzise, zuverlässig
einzigartige Nahfokussierung
bis zu 1,5 m

SEE THE UNSEEN
WWW.SWAROVSKIOPTIK.COM

SWAROVSki Optik VERtRiEBS GmBH
tel. 08031/400780
info@swarovskioptik.de
facebook.com/swarovskioptik


